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hallo kids wie ~ehts ?hier nun uns re 9te nummer,unr~gelmässig 

wie imroer,~nd nätürlicc wiedE_)r vo ller h~t~~~~P~7,!~r!·themen 

personell_i~t~ immer noch c~~m a~ten ~n kid zine~ätte es werden 
bewegen si cn im rahmen de 5. «,utl l : hen . n . hr liPS'fARTS kid 

llen rll.clit wi·e das ;.1.0. 0 . k1dz1ne,sondern e Y'IA''-'E'" 
so , . .. A·• 1· , , 1 -, 1· ·)r ·r·· ·-.:-1:i l•JF ' i' E [) 1 ,,, , ~ . , 
'.112SSi.f:" 11,: l~' ED r:TI:.S BLACr . . • ' 1· ·, , , .. ~ -. ',

5
z~r;e ,· von uns 

was es nicn t ist,ein s zene ~h1 tt; ,odet· s o , da .,e ·. -- ~ da ich 
· · t 1•1·1·" jrh ha~ da ~PJre zett uu , 

kaum noch i:' equent1er ' - · · ·· · '· · · • 1 mit seifenköpoen 
morgens zur arbei t aufstehen mus s ;und .langewei e • t fast nicht. mehr 

hab ich eh ke:i. n bock . PAilF ~CK und SAll rE:l?ne ct;;.A~s69 oder LAI BAC': , 
drin ••• aber die muke blei b:: pan~~?.cck,oh nun "· 

ob ;-JEr:;E SC-:iJPPEi; oder. DES , F rlDE .~o . d . hr unsre anzeigen 
o.k. ich wünsch euch viel s pas s,und hoffe _a~ 1 noise damit mann 

beachtet.beste~lt reich l ic~ ,u~d __ ~a~it A~~
1 r}r~h ' di;rrrrrk 

mehr von uns honrt. ·,tE i., , ) _o 11/v.t • - · 

e i n paar sätze zu brüssel."die italiener 
haben doch selbst schuld,.iit meinen 1o jahren stadion
erfahrung, weiss ich doch , das ich mich nicht in die kurve '--, 
der anderen stellen darf" , mei n i!AKKE ,hh-skin,der auc:1 in ~ 
briissel war,und weiter"das endspiel hab ich dann ni cht me:i.r; 
gesehen,da mein zug fuhr,den weg zum bahnhof musste mann ~ 
sich freiprügeln,wo warr die polizei??" .keine ergänzung! 'i 

ne f r echheit im übrigen,die englischen clubs zu sperren, ; 
und de n engländern die sc:i.uld zu geben.zu nebenste~endem i 
foto stand in der zeitung: "engländer jagen italie:::-ner", ~ 

dabei wird da n live rpool fan ~e~agt .wer ausserde~ die Über
tragung gesehen hat,:-iat rresehe n das in der itaker l'.llrve 
totall:e narren f r ei hei : w;,.~- •• • und nicht einer der tc-::en ist ~ 
von en5ländern ' ersc':lap;en' oder 'erstochen' worde:1... ~ 

ABER r:,GAL: ICn KAfüS ;1E:i i'ri'A - IDOTEN NU!/ GÜ!UE!l,JA.3 1 
sIE IHGEND'IIA NN i·l AL WAS LFS lWAUL KRIEGEN.das hinte:::-11.:rund ~ ) 

f.o:bo z~i~~ ai,s_ engl~~der mas~ierte juventus fan~ ••• - .-S- \ 
WAR 0 .1 1!:E 1ERR A.CT:.o ••••••• flU,IN ING RIOT IN 85 • • • • • • • ~ 

scchade eigentlic h,das scheinbar auch in england nichct ~ 'i' 
mehr nur der hass auf de r.. staa~ldie kids antreibt, sondern ~ 
das d i e kids sich von nazis antreiben lassen ••• ich würde ~ 
p;erne mal wieder aus eng aand höhren,das die ki ds die naz i s:; 
aus der kurve ~eprü~elt · a nen , so geschehen 1~8 3 ir.. ~ 

wolverhampton •••••••• str ~~ e the blues! iirk ~ 

DIHK i::HLEil'l' 
SASEL.tR HÜHLEN\',EG 30 
D- 200'J HAi'JBUHG 65 

HAl-lNO HOFE·l Aii 
SASELER CHAUSEF. 134 D 
D- 2000 HAM 3UHG 65 

VOLKE!? WIT'i: 
FIJHLSBOTTL~rR. 1011 
D-2000 HAMBURG 60 

DEDI CATI ONS: jimmy(is a rich kid) pursey,mensi,FC Liverpool,kunio 
yamas h ita und allen kids,die sich ihre innere f:::-eiheit 
bewahrt haben! ~A~X 

. iiil. .:,.: uU'at.o ::c.1!. 0R.ost ' rebet· rr , 7ei :-. e s c huooen , the razo·rs,knel:.s c li o t e -. .. 

nh -:n ::. :.clt , spiel -'? , ~rr,i,er unfui,;, tor;;edo r'Jockba,ra mones , chann":l ::-ats , 

ramones revival bänd , säurekeller , dada ,angelic upstarts,descendents, 
toxic reasons,laibacn,current Y3 a~d säurekelle~· for soundt:::-ac~ 
starv ing missile for phonesex.special thanx to hansi in ge! 
dank an alle kids,die uns in den letzten mona te n unterstütz::- i': aben! 

insbesondere: a lternative 1 ii bek , fabs i , zündi, stefan r., shamrock ~iel, 

bill :·descenden t s, nao:ni peterse n , a .'~o, flipside, 1 ast not least: • 

B A :· A N E i; ,· L A. H Y. E, für blues , hartcore I unterkunft + ~ur:!!!_.,,.,== 



E;v,;.~~ :J""'-tviewOJ>.s~~"~~ ~ 
LilßbC.H ! 

lu-b- i,.~ J"'~~ ~o..,.-,ple# k.1€'-t 
UK.ll

1 
soU~r ~ Poi'N, .cc..h~&~\I\ l) 

---t,, - loh h--:: ~ich--""lict-iniga:n -1.aU-t-,n -- hi.cr 
i::t in L.iu-.,1.i :rnn unterhalten; _die mei::;ten 

l:enn~.'1 auch, aber nur uen1c::;e. s1~d yon 
euch i>e~eistcrt. Ist das typ,sc11 ft!r 
d- :i ,iu:~o,;ln1'1i!>c:he ?ubliku::i? 

'!)ex· I•fl_u~ pflUr.;t ~i~ Fur~hP. 
da::; ;:;ch·.,crt vcrtc1d1r.;t ::;1e. 
?flu,--;::chor U!!d Soh:,ert sind au::; . 
-·e ::tiihl tern C:isen und solcherart 1 ::;t _;ir.1111:k 

i11c:1 dP.r Glauba in u:-iseren llerzen. 

J,A 1:::;.,_~.i ni :;::,t Extre::iposi tionen der modernen 

Indu::tri·eprodu):tion ein: Identifizierung 1 
i;Jj t i rir, volll:or.imene Aufhebung der ~ 
mcnschlich]n Identität, extreM dehuraanisicr- •,; 

ter 1:ul t der Aus:l.ruckslo::;igkei t, •. · 

Das L.,I:BAJ:I-Publikun ist ein Publikum, ... 

da.:; isxtrer:1}10::ü tionen der modernen 

Indu~trieuroduktion Ubernimmt, Die 

Idcntifizicrune; mit unseren Standpu 

ist mithilfe den Intellekts m~~lich ode 

mit der Intuitioni beim shizofrenen Subjekt, 

da::; i~ Prozess der Deceneration sich selbst 

uncl der Gesellschaft vollkommen entfremdet 

ist (tiobilisierung unstabiler Einzelmenschen). 

Un~er AusdrucV ist vielschichtig, sodass es 
in einmal.ißer Konfrontation nicht mBglich 

ist t.eine Strul:tur :1,u bec;reif<on. :':r provoziert 

diejenii;en, die nicht die Enar;:ie zum 

Rekonstruieren und Ver.:.tchen der Li'tI:i:HtCi! -

Idee aufi:>rinc;en (Denasl~icrun;; der r;cscll

scha!tlich0n Ileuronc), jcn~ ebcr, die 

penetr::mt den Ged ::-.nl~en er~i~l,m \/Crc.:'m 1 

sind die Auser•.,!.l.hlten di3!'.er Zeit. 

L..\I:JAC:l vereinir,t ;~::ir.i::ifur und Ge,_;ner 

Ausdruck de.'.1 t>Chreies 

~~.::!smu3,_J 

flotten Throbbin0 Gristl 
a::;ri!ssive 1-iusik Binflu 
l/as ist sons 

? ..... . .. . . 
- ""-

t'rn5e1 

LAI!IACH aagt •die D"t-..end1gke1t der aut„rUät 1at atär• 
ker als der wille zur unabhäng1gke1t•. wie wUrdet 1hr 

dies~ aussage 1m lichte der •idersta~dabe•e~ung-•ehrend 

des ~r1eges (ausmerzung des naz1amua) und 1~rer nac~

krie~a- blnck!rei~e1t (ablehnung sich einer etärkeren 

-Sinflilsse d.:!5 Hystiz_ismus, ·• . •~t~r1tät_ zu unter,u:rten) recl\t!ertigeo?. '( '. - · 

t d dd t kturellen .- •,~_,,, ,_. v- . r;; _ ·•w: ~~~•-- • , Av:1.n f:ar- e un es s ru _ ...... ant·N"rt"~_• :,i, • . ':llii.l • • "\o.. ,. · . d - •\ ':'• =~.....:.~• ,.11. ,, , ~ , 
~t~rialismu::; (aus dem Grunpen wie TG un · .. ,, · ... , ··'• _., •· · -' - _.,, .. Lc 
..... - - , r · ,1 , ""'"" I .. 

schtinfen) he.ben die Konfus~on inkubiert. F :\ AuHR TAT 1st d1e mac1it oes -..,1nena aller operat1rinen LAI„ 
• • • 1," 

1:1 BACHS, welcher 1~m unter-•,,r!en a1nd. 
?roblemabhnndlunß der Realität blieb :~•.j, 
di e:;cn Grup,'len auf dem Hiveau eines ,' ' ; ;,'; 

lc'1n3tler13che aut,,.rität der pruia und d„lttr1n vnn LAI!ACB 
l('(Jl<IS'l' bentStigt mtABHi:1rnJ:.IC::IT und eine gew1au aelbatb•-

or.::mti::;chen Existenzialismus stehen. r·-· .. , •· ·· • herr11c1iung. 
\I:OAC.l sind die Fehler und Kontradiktionen ; ,>·i.,; 

., .T . , • 
er kUnstlerischen Avantr.;nrde beb'l.Ilnt. , .· .J.•.··:,f.•• 

mHchte sie ueder renroduzieren noch , V <1 / ··1· 
. · · , -:i·• \i. '.l ~t' 

interpretieren. Unsere Losunr; setzt sich-.~'. i•~'-.!::t,.:~, 
au~ den 'Jorten Realität, Wahrheit und \r,:·' .,• ~,;-f.~ 

• • -~ '·' . r :, ,~.t ! 
Lei>cn zusammen. L,\L.l!.CH steht mitten 1.11 · 

Leuen und ist pragnatisch, Von diesem 

Btcndpun':t ist jegliche Einordnun::; und 

Komparation LAJDACH3 mit den paac• genannte 

Grup~en falsch und sinnlos. 

(Origina..-

p9vck~k13t~r1scke d19l~z1erung 1st ein reaultat der ech•ie• 

r1gke1t dea lc„llekt1ven bewußtae1na, knllektivt eymbnl1acht 

t"rmulieruneen zu tinden: sie 1st auc,. au.adru~~ der untä~ig· 
'-.. 

ke1t, aus dem 1nd1v1Juellen (peratSnlichen) private~ leben 
her~uazuk„m~en: d1e aiasclilne der tl'dea-neurnaen. ~-

pr"P'l.,.9nd11 1st ein as;>'!kt der maasen•k„1111un1kat1"D, wefo~• 

aufgrund nlg beste1iender visueller und ltlanglic-,.er iihn• "" 

11cl!ke1ten ( repräsentati„nen) ·1t1e eine paych"hiat„riache 
disl„z1erung wlrkt und dahey die bl„cktre1he1t unteratUtat. 
bl~ckfr~1., .. 1t 1~~ n~t v,:r.J1i"e v~r"ussHzun'i rur 8bhi~r.;114ke1t . 

abksng1gke1t sckafft einen sich ständig erneuernJen pr~zeS 

der stärkung der macht des willens - welche At~:~,-C-RITÄT ist~ 
. . 1\·i., :.r'-- ,;, ;· ,.. " 

lität ist eine Illusion von Scheinrevolu- 1,,, .· ' ·".,-'!J .. J~. :: .~ · 
',/ir gestehen z1mr EinflUsse 

r, _,,,. ' 

. .,..... ._, .~ !•-,, iJ, J;, , '.d .... ,1'11 fr;:ig~ r 
tionli.rcn) 1 jedoch nur als )!lateriell • :in / 1\ ,;t~ ; /~\~ i. ~-~~' 

not\/endige EinflU::;se sekundärer Natur, die .:(.., t •i -l • ,, .. ,,. ·•, 
..,i.~...1,1,1.1.:L..-UL--"'-......_--"rt'-"o,.,l~l~e __ eiJ!eS 15eschichtlichen \·,,ij//~}J"·:::': 

--4,und.=-.-n .;n.t..:::......d.c~.dD. b l J c_ 1~ s e r s c h c i n e n 

(und in i.hr~r .\ns11:i.hl unb".!gY·e 11zt ::;ind). 

Die einzic:c:, Fc:;tstelllin,::.:m in l>czu. · Olli' 

hat ea euch verlet1t, ala naz1a be„a1chnet 1\1 werden 

oder hat euch der gruppensuaa-enhalt 

~sch11tlt? <~;:~rt> 
.: t Sd'-: ~ 

Di:;lo'::ition u!:d Dcf"ini t:i on . . h • ein element der entfreradung bestätigen. label wie • neuer bllr-
nus der L.-cIJACn-Prodtf:ti on s:clb:.t er.,ichtlic : b ::,,f: arhmus", "neuer rollßntizis11111.11"', •neue 1ntell1g-enta1a" etc. 
Li.I:C,S:::-1 Ub 0 „ni~ ,t in 'JCin:c:.1 ;:,ch:tffcn d:::; )Hi._,~· . -· ·· · .~•;.:.;.}~ e1nd immer nur diktate, welche 1 ■ massenverstl(ndnis 11e1nun,:e. 
Or-.·,~nisnt :ions:;_·,·st::r.1 der Arb-::it i"l dP.r • • ·• ' diff b k , •. erenzen ew1r en. cler na1is1111a kon1entrierte 91eh au.f 

Indu:.tric,;roclu~~tiori U'.ld d i c Id:mti f:'. ',ation ,·• ausgewlihl te gruppen und stellte als hauptreitel r•thr~rtu• · · 

r.it der Idcolo,:;ie. Uns'1r:: ;:rundlc:~·::ncb und g~folgl'lch11ft in den Yordergrund. LAIBAaJ! IUNS1' ht a ■ 
Ins:;,iration (Vorbilder, di~ nicht Vorbilder dichotomiE>n nicht intereesiert. es kann weder Terlet1t wer. 

der Forr:1 sondern nllcin dns i-::it:ri:1.l dP,r den noch beeteht die not'wend11{ke1t, ea rru achtfh:en. die aus-

L.•.lni1C;i-i-:C'.i1i nu l o.hon si!ld) ist: di,: I!1du .stric

pro1uktion, d1e Y.nr.:.t de::; D:'.'i tt"!'1 Rcichci;, 
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,.a, ; : ,,,·:1LL ..;,•:.l ,. . ., .,. u ! LI' · . t: · •,1 ' P:i er ·:.u ,1· .: c li , 

so :iucll in a:!lila1. ,i, .:er f;iot es J.:e iescendents ·,i e.-:e~·, 
·,wl •·hc> .in mit dPr· , .. lo 1'00i1 t,1 r'o ! J,•.•·0. 1 lp Pine 0,· 

ue:..;t.er1 am1 plaLLeri t.:'\ '1 1.;i:t t:auen! : ·:·~ ;. J f C:;u , .. , m!..l ~·-n 
descen<ients. ein 1 ·. ,·F r .. ,:ew 1. u f iir;. ·F·.: 

';': WflO are tne des,--~--. r, 14nt-;. , . .. 

; ,..;1 ,. : ; 1 11 t l 1l ; t · , ! , , r l , 11! . :.; 

!:.i : ~~ de.scendent.:> _: ·1,i : :nilo- voc .1 ! , ":1.v C'0Up e?•- 1J'U l ' ~l!' , 

,J•.J u ,; cacrion- cRss, ,, ' 11 stevensor,-"·u-:is ,n ic:1t 111:e,,:· Jauei 
,; : 11.i Lnny l0 .11ua1·-1,J 1111d l't·ar1k 11 :1v,-1.1.:i 

~:w i e fing das alles an 
!:i':-ank,tor.y und 1,ill Degannen 1v: ... ··usü: zu "lachen,so 

10·!•:ere 't'o lv. - rur. t· ' ;,achen .~:ilo ' ·t~l'.'1°:e f~a. nk und h ill 
, u " der l!i;;n s ,~tio ,ll r,er und ka::1 ·\ •· o .tazu.beeinJ'lu :lt 

·.:c.:·cca unrr,en c• ·en !,2.:·ree versuchce:: ·.,ir erst-:ial schneller 
.:i.L.; alle a;icier·en oiinds,aoer dar:n ·:erliebt er. wir uns die 
miidchen,und wurder. romantisch.1 ':·~2 ging ::iilo dann aufs 
c lle~e,und franK zo~ n a ch was hin~thon ,und wir l Bst en uns 
t· :·ak t,: ..;eil aur. aL>e t· ·1u::;c, 11:kamen w i ;· wider zusammen, mi t; 

,·G.Y und doug '3.L; rieuen mitglieder·n.wir si:-id bes te freunde, 
:n :, vielen erinne, ·u ,., ··er. und hoff:r., ...... , von/für di e de:.;cend ents 

:·11 1 t.· ·: 1 Lr.i r l .:-1!. l.e ri ', : 1. il, ihr bis:H~/' 1· • · ··r1r~;t: 

!: '>:·, :1./·.\•JiL l,'/ 11 1 •'. ~ , · on U C 11. : ·J c c:,ions 

. ,\ ep ( 1981 ) on .ew . .\.lliance 
'.l ! ,1) \;1 1 !•~· i11) \J, : ,i•t '. l· lr ( 1 C\~{ .'°1 l ()'.\ . l'\./ .-\ll i nnr.e 

• i: Li,J~,uc; i-xr 12" 1· on :, ew .l.lL.~,-. ·;e I incl. l'ics L c.: rec. J 
: i;O::' ,.., ·,·IA:1 i' - 1· P lp ';O ·.:.,= n r. :e·,:1 Al i ancc.:: 

') . i r !1 q ab ein l i·✓c .... t/·e von· euch :· 1 · . -'. . "· 2 ,rico rivf:ra. , auf 
1t·:1 ir11· :~, j :r:LtC" ! l · •.; :0L i'."'Jct 1 .1p in 1 ; , t:r id d as ou b li 11. i 1·:; eucch 

1. ~ c itt :;ehr z.u •. :!.> schei r;L .... ',J L~l :..;i_nd d ie · desceu ·l e 11r.:s live 

! :.i a,ias war ein 3e· :· lusti g es ~on zc~t!~ilo war los ll~ was 
zu essen zu noler:,und kam nicnt ::·ec':zeitig zurij-:k . die punks 
'NLl rden. sauer, we :_ 7- ·..-1i r auf der o=i :1 r .A s-r:anden, und e.n.!'angen 

. ,,,l ~L e n,aber r11, :· 1 l..:onnten.so !' i· ·-c· ~1 s i. e an uns :ir1i·.urotzen 
·.1 n d anzugreifl';r:.: r und unser r't'U.3~ exulodierte als wir zu 
'.5;·,'. elen anfir.~·· 0 c":. r:_i1- e . ·-.urden wil ci '.~i ·,e versuche!1 ~,,i.r immer 
:St) : ,;c,r• ,: wie , 1,: ·L: .. , :'.U sr i. elee1 ,, , ·i .·o lanr:e wir ·. ;·:~ nen,bis _\)i=,(,CC ,'-,').;?/'<fS- l-1\c! 
,: 1...1..:.·z ::1 vor de.r· L>t·.vL • ..:;t:losie;kei L ! '1it ·1escendents 1Nol ..... en inre 

• • 
• 

ener~ie von der 8Ü,.ne runcer exoloiiere:1 lassen und das 
1>u:i li;.:um dami c •,ie , .. i'e p:en.beim oi co r· , vera concert ·,iar die 
e c: ergie da,posiei. ,, e und negative . 

?:eure texte sint se~r u~tersch i edl:c~ zu den ~eis~en anderen 
a~ipunk oinds.es sind meist sehr oersöhnliche e rle~ni.sse,oder 

! : ,j :..i,..:.ic ;;1e1ster. V') '.! i flnen sind ; .. :t:: :· ;)ersöhnliche e:·l.°o. h .:·u:-1 f~er: 

1--' f-, 
• .• 1„i. --p., n '-j l, U) 

~~(t~~ 
\V '-::i \":) 

1J ' ,-- f- \JJ ·); 
') ;:l ('J -::; 

a~,er wir sind ~a:--~ normale kids, u ~~d ur.sr e gefühle werden ::; =-. ~ ~ ~ ~·-
vo n vielen ander-cn leuten geteil c ,auch wenn sie nichts :nit r-' eo ; ~ .'l) 

' un ser' x sac h e ::utun naben . d.ie s ~chen mü sse n uns i..:ief berühr-Ei! _.J O ~- < :::i. 

o a er treffen,wer:ns ne sache sein soll über die wiL· schreiben,una ;;, ~-~ ~ 

',I L[' t:lauben , das ,,· ,iL·.::ide die tüp:l i., ·i:e11 dinge •.'< proD l eme uns am :, ,: -, 

rneisten brühren, .' edenfalls weic · :ehr als sozio-politische :.i .-, ,:::-:;S 

?:~t~~u~t
0

~:~c~~-=~ n ~~e~1~; ·:orki:1 ,7 clas s bänd :~ ~~~ 
! :wie ver!::iuc!len ni ,: :tt; irgendeine k lasse zu unterscü t.. l:en,al.Jer ~ __ y rt-~ ~ 

denocll , unsere i;e .i.' Ühle für 'ar be.:. t' sind ziemlich 2i:rnlich mit ·- -~ -;; '.-:' 

denen der 'workin~ class '.wi= sel ~st üben 6 tage in ~er woche, 'D 

j eweils 2 bis 3 :; cunden.früher ', acen wir alle :1e i:; enher gearbeite ~ 

<' frank z.b. arbe-:.r.ete 60 stunden die wocche,als er 'i am :1ot 
·, Lo:.:er' ( aur der ,: t·sten lp ' sc h r ! e u• ,und wir arbe (L en hart,u:n 
13 ~ ~u schaffe~,~~s wir schaf f en ~ollen .wir sind ein e j~nd 

2. u s der aroeit:e!."' r:lasse,aber \vir steilen nicht: :!.en ansprucf"1 
c::, o. :üpions oder s~:·eche r .: .. ür die ~:--Oeiterklasse :.u s ein. 

·~:wie 1.; l, J U:.i leoen so 1·, !en use,in ,.:cu :.c; ci:land glau ber . 
viele le~ ~e,ias die ~e _s ~en arnis ~j un~ 3 l c ; ziemlich du~2 
sind , t;1 ,. ! u . s. punk l, l b ['1Ch kids s i nd 

!:nacch u ~s er usa ~our ~ =~sen sommer werri en wir besser 
wisse n ,·,,; : e d as ':..c De n t •ir so ist.wo ~c:. ~ier bin,da ;:j_ uL: J 

ne /~i'.H i. ,, ,-,,..,,rq-r:e dummr 1· ;.-,1 1!. P., leut:e rl i P. ~~-1.k unri. zufri,-:i. ri0 n 

111 1 t; u,: ·e .. , Leben :si!ld , •1· ·11L , ·ewi.lll: es u cindern . punk _ir, 

den usa ~ss oft eine rea..~tion auf diese leute,und in Giesem 
zusn.m:ner!n an F· i sc es 1,:1r: ~•n P. hl~c:h,o b e 1n Pr arm oder rei cn ist 

,ia,es ,_·1:.i c reicti kids,a 0er ·viele wollen weg von der lart['·e
weile,'l l': o w~um drum 0·' i e1:aern,ob er vie le dollar s r.at, s olanp;e 
err au.:. unserer sei c e ~s:.; !auc~ sie ~e ir. en es oft E!"'ns t ! 

? : wie wi r -1 die zukunft 211 3s ehen 
! :wir werr\ er. solani,;e :nus ; :. machen,wie no ,~,1 blut in unseren 

m.ler11 · L. es:;t.uie d ec;~'-' ' ·lients haoen h.: tn e an(:;st davo::-, ili :·en 
musiks ti l zu ändern,egal in we lche ricntung.wir wissen nicht 

" was die zukunft uns bringt-wir wissen nur , das JETZT die 
7.ei t i c.t zu leben unrl :·.,t 1,:e ben . 

·:•:wn ~ w i:":r~L 1nr iihP.r ,.~10 ,·_·1 dP.utsr.hlnnd 
!:.,. f t· tir,c· 1· "Ln ::iL,rn.L 111 ·. L c;lt!uropu::;,1.Jei:;n,11.:L .LIII 1101·Lie:1 clut·ci, 

die nordsse und ostsee und 1949 ind osc und westdeut sc hland 
i'; e trenri 1.. ( l1altanal:1ana ..•. 1 ernst hart , w i (' würden ei nest; a,_:;es 
i;,;ern e ''.lal rü be r kommen, and .j a m wi th the oompah band s in the 
beer 1:;a t·d ens ( anm.: d as nusst e ich einfuch im ori~inal lassen!) 

Liill w:1t· .LeL ~es jaltr ul..; ul ack na~ <.iL·1rn1111cr in deutschlund, 
und erzi:inlte das es ne r,;roße s kinh ead szen e dortx gibt. 

?:habt 1h r ne 'political oppinon' 
! :nei.n, k e i. ne richtip: schwP.r:en über z eup:;un,-en ,nur eir.ie totale 

un~ur,· 1c•Je11 ilt!iL 111.i.L 1·cu ,·: un ur:J :.;c11ie1· ' upµl ere i mit Lien 

uppor-~ln~~ leuton 
·(: any thinl-'; left ror us 
! :KliHJJ::ii U.db, ALLES ( orr s omething t o tnat effect ) 

A l-L _!'1 T'> fil 
-- -----

all roto s by NAOM T PJ-.'!'1·:rtSEN 
·\' 1IA,L, f/ 1\ll!'ll l 

l 
;z 

1. 

f 

HI ~L 

l\l i 111111 
( ~ t. 

·! 

\ I 
' 

/- 'i 
i. i 

41 

0 

,~ 
r., 
0, 
(.1 -- e t 

:v 

,, 
() 



~IU... MllJ 
b~~i~S . VocGt\\ 

cv\ .\\e 'ß\tc~ ~\Je_') 
1Hf 1't5C~V~5, 186 

www .. ™o..; wa.::e:z..:.w;.z:u:acza.:www.: c. w.a 44 :rua;; ., 



21Cbatlll ..... ...... ....... DA-S Tb/ DOl\S rot-fr~r .T: 
N oc.H f:(Nb Va rz ~ES t\:\lC{t Tt: l 

•..sch~ sie tot, 
ldwNISI ,,. In die 
Elbe", brOlllen 20 
Chootan. Sie schlu• 
gen morgens Im lo• 
kol ..Ahoi" an der St. 

Paull•Hafenstrak 
vi.r Skln-H.adt zu
sammen. Drei \/er• 
letzte kamen Ins 
Krankenhaus. Der 
Wirt des lokalt wur
de festgenommen, 
-11 er die Polizei 
nld!t b<tnachrlchtlg1 
hatte. 

., 

Der „Rattenkeller" war ihr lelZtes · 
""'' Schlupfloch bevor die Polizei kam 

1 ' 

'1'.J ' : 1 J \' . 

1 • 

\ J 

• ,li j 

1 

y._; 

C 
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Skins wollten Hafenstraße angreifen 

Polizei nahm 71 fest 
Eine größere Rotte Hamburger • und Frankfurter· FußbaJlfaru,, 
vorwiqendSklnbud•, sammelte sich amS<lnna~nd in St. PauU, 
umdle Bewohner der Häuserin der Hafen• und Bemhard-Nocht• 
Straße flll%11gttifen. Zahlnk:be Verteldlger hatten sieb dort 
eingefunden~maßten aber nicht eingl'elfen. Die Polizei nahm 
aimlid1 71 1Jn Gewahrsam, entwaffnete sie und entließ sie 
ent wieder it Nacht. 
Die Skins wollten offensichtlich Ra• in größerer Zahl Verteidiger zusaff\4 
ehe für einen Vorfall in d<r letzten mcngctrommclt . die in schneidender 
Wocbc;:hmcn. bei dem i~ cin~m Kälte vor den Häusern warteten. 
Lokal·• der Hafenstraße v1cr Si.in• Darunter befanden sich auch zahlrci• 
be.adl verprügelt worden waren. An• ehe Ausländer, djc sich gegen die 
l18ücl> des Bundesligaspiels HSV gc- auslinderfeindlichen S,ins wehren 
gen Eintracht Frankfurt tO!en sich die wollten. 
~ Skins mit ebenfalls Ea um dann aber zu keiner direlt• 
rechtslastigen Frankfurcr Fans zu. ten !Confrootation. Die Polizei nahm 
ummen,umgegendieBcwohncrdcr 71 Skim in Qcwahnam. die sich vor 
Hiuser vorzugeben. ihr in das Lokal •AJter Braucreikel-

Die waren aber gewarnt und hatten lcr' geflüchtet hatten. Bei ihrer Ent• 
waffnung fiden der Polizei zahlreiche 

,: ; \ t.) Waffen in die Hand. darunter drd 
brcnnbcreite Molotow-Cocktaill, 
Fahrtenmesser. Eisens: .1ngcn. Dach
latten. und Ganpruhgcratc. Etwa 
zehn Skins entgingen durcll Rudlt 
ihrer Fesuetzung. Gegen I Ubr -
frQhcn Sonntagmorgcn wurdcc die 
Sk.inl aus den Gcfangcncnsammd
stcUcn wieder (rcigc! .1~sc:n. Die Poli
zei banc eine größere Zahl Beamter 
im Eins.atz. die zucnt abschreckend 
'IOr der Davidswache !)t3ndcn.1plter 
auch um die ehemals t,csetzten, jettl 
lcgalisicncn Häuser an der Elbe auf• 
gebaut wurden. o/ 

Rowdys unterweg., 
Jucendlkhe aus der Hausbdet

r:er-Siene wollten lieh mit Frank-
11.trter ~ llliocen- Als In 
den Abendstunden der Sonnabend 
an der Eclte Hopfenstraße/l'•uben
maße - 80 Randalierer aufeiß. 
ander einschlagen wollten, nahm 
die Polizei 71 ~neo vorüberse
hend fest. r:, 

Von Monica Frttse 
· Hamburg - In Hamburgs Vergnllgungsvlertel 51. Paul! kam 

ff am Wochenende er.,.ut zu schweren Auselnanderaetzun
gen zwfs~hen jugendlichen Banden. Ein. grollH Pollzelaulgot
bot verhutete Schllmmerea. Die Beamten hatten n,chtze!tlg 
Wind bekommen, daß eine .Generalabrechnung• bevor
suind. 

Die Fchdt· 1.w1schen der 
Skinhead-Band" und den 
„Chaoten" und Punkern, die in 
mehrer·cn, ('hc mals besetzten 
Häusern an dn Hafenstraßt.• 
nahe dt•m F1sd1111~1rkt von olfi
zicllen Stt'lkn gt:duldct wer
den. war bt•:Ttts in tkr vcrgan• 
gcncn Wocht· erneut aufgrbro
chen . Vier Skinheads waren 
von rund 20 Punkern mit Base
ballschlägt•rn. F.is<.'nstangen 
und Holzkn upµt•ln verprügelt 

·1 worden. 1-:1ner der Kahlge
schorenen kam mit schweren 
Kopfverletzungen ms Kran• 
kenhaus. 

Am let1.ll-n Wochenende 
nun sollte die Rache kom
men. Die Sk inheads hatten· 
sich mit Fußball-Fans der 
Mannschaft von Eintracht 
Frankfurt {d u .. • zuvor gegen 
den HSV angetreten war} 
vcrbllnd('t . Dw Bewohner 
der Hafcnh ;-rnsl'r bl•kiJITil'n 
UnterstUtzu ng von einigen 
türkischen Jugendlichen. 

Am Sonnabl'nd ~egen 18 
Uhr wurde t•s dann ernst.Die 
Häuser am Ha fen wurden 
verbarrikad1c>rt, ihre Bewoh
ner bcwaff:wtt-n sich mit den 
üblichen Pru~l'iinstrumen
ten. Einige safkn mit Steinen 
und Leuchtschußmunition 
auf den Baug(•rüsten und den 
Dächern dt.•r Hauser. 

Uberrumpelt und 
gleich entwaffnet 

der Kellerkneipe .Ratten• 
keller··. an der Ecke der be
rüchtigten Herberlstraße 
von St. Pauli. In den ersten 
Gt:'schaftt-n rntll·rten sichcr
heitshallwr du .. • eisernen Lli
den hc-runll'r 

Als dl(• .. Skms", erneut mit 
Stöcken. Fl.i,rhcn und Bar
hockern bewaffnet. mutiger 
werden, bringen sich die Pro
stituiertt•n vom Straßenrand 
in Sichnheit. Mit ihren 
Schlaggt•ratcn klopfen die 
.,Skins" nun gegen Later
nenpfähle und Straßenpfla
ster. Durch lautes Kampfge• 
schrei versuchen sie sich zum 
Angriff zu motivieren. 
Gleich um die Ecke stehen 
die verbarrikadierten 
.,Punkc-r•llauser" . 

Der erste Angri rr wird be
antwortt>l mit Lt-ucht.kugel
geschosscn. Dann greift er
neut die ,.dritte Kraft" ein: 
Mil Schutzhelm und ~•zoge-

:fti~~~'.Wl<: i~:~ts1I~ ~'t!~ 
die "Skins„ wieder im „Rat
tenkeller" verschwunden. 
Hamburg sündigste Ecke, die 
Davidstraße zwischen Her

-~ße und Reeperbahn 
wird abgesp<,rrt. 

Plötzlich ein Knall .• Die 
wollen hinten ausbrechen", 
rufl d,•r Poliz.ri-F.insat.zll'i• 

Die Anj..(n•tfl·r vcrsammel• ter. 1':lni~t> Beamte stürmen 
ten sich naht.' der St. Pauli los- doch da war einer Dame 

~:.a~~:i~~~'~lc~~r ~~ 6h~; ~~r~~ nur der Hocker um-
langt-s Ft•tkrlesen wurden Drei Slund<'n spät.er hat 
.. Skins .. und Eintracht-Fans dir Polizt•i 71 junge Lcutl"' 
ubt..'rrumpt:! t und t'ntwaff- übcrpruft und im Mann
net: Ta.scht·nmesscr, Stöcke schafL1twagen abtranspor
und dre i Mol• ilow-C<x-ktails ticrt. Irgt·ndwo an d<'r hintcr
stellt (• die f>o\i :~t·1 sicher. sll'n Eckt.· des Freihafens 

Vor dem .Rattenkeller" In der Oavldstraße muß ein Mlt9lled des 
HSV-Fanclubs .Die Löwen" seine Cowboystiefel ausziehen 

Doch so sdrnd l gaben die wt?rdt•n su• .iusgesctzt - da-
Jugt·ndlidwn n1d1l auf. Kurz mit sich 1hr Mutcht·n auf dem c.·:.:-=----
daraur rol ll"lt ·n s u· sich l'r• lan~t..>n Fußmarsch nach Nach dem mißglückten Sturmangrltt auf die Häuse-r an der SI. Pauli-
m•ut zusamnH·n dwsmal vor Hau.,;;c abkuhlt. Hafenstraße b ringen Skins etnen Yerletzten Kameraden fort 
H-ArtßVf'...'-,Gi<-710 R~~,✓?ös1 _ _________ _.c..__ 

Nazi-Rocker: Vom ~,Rankeller" ab 
ins Gefä nis-AUlo 

VOtl BERNHARD lll.lOOU'H 1-•, fnlate el■ act..olMltllaer 
a., _, Dcn1...- 1e IL ,_. Z.Wlter r. · ~ Oolrl•" l• 

.-eilte de< Yerttellr. Wie tel1 ::-.=",'!;~,_ 
ela Nidel da 'N ;;.;... Mrdle- 1 i( A<,t dem Bleriol<al • ~1enlreller" 

~n ,e,rftln PoMdaten 71 
r,ic:lllsradlk9le Sltln-Heads (ICaM
i~n: Roipel!lao,., ICampfslle
fe Dia Sklna ...,,dar. durc!Muclll, 
in fC!1>9nl10Ut0t getpefft und 
waggafohreft, 

Ote 1klnt lloflen acllon - 1pe!tan 
No<hmlttog mobil gemoc/11. V1ele 
kamen ml1 lasebolltchll!gern. 
ICnOppeln, MHaem In den .R01ten
talte,.. . Einige mbrtan Mototow
cocl<talls. Allel fl)r den Rachefald-

p~U~r:n~l~~•>1an von de< St. 

l lw1Hllae llda , .... °""" ... 
, achrell tel1 Wedle •• Clelürlag. 

Vor einer Wochen wurd•n vier Skins 
In der Clloo<-ICnelpe ..Ahoi" blutig 
geschla;en. 

Alt die Clloolltn am Sonnabend 
vom Anmondl de< Skins hört•n, 
,..•rborriAtadlerten alt! fleh In ihren 
Höuaam, 1<hlct1en SpdhtNppt auf 
die Oöcher. Zwl1dlen den Fronten 
trabte noch eine tUrid1cha l!J9•nd• 
bonde -(◄0 Mann), die sich ober 

bo~ ;.'!~ndert Nachtbummler, 
darunter 'lleMt Pon1 "Yon „ flnuoch1 
Frankfurt•, bildeten die l<lrmenda 
ICußaM. 

.,Loa jatl1, Angrtffl" brüllte ein 
Skin ku<t vo, acht. Der ganze Mob 
tobte lol - und wurde gleich von 
da, Poftze/ "' den .Ratt•nk•ller" 
gadrllngt, An."IMl98nam1Mnl Um 
ein ~ nachta gah6rt die Oovld• 
1tr<ll4t...,..deft Ueba1me!dchen. 

e II■ lldi-HNd wird abg• 
fllllftl Ir tritt lrvn■ Haare, 
lrvrze Jacke, Ka•pfltl•f•I 

ll■d Handschuhe 
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Punk-Kenzert~abffebrochen: 
Schlagerei bei den ,.I)olls" 

Bei em<'m Konzert in der .Marld
haile" mußte die Poliz,ei am Sonn
tagabend den Sul räumen, weil es 
tu ~mer S..-hlägerei gekommen wu. 
Gegen t!.40 Uhr waren etwa 30 
teilweise m.:iskiene und mit Knüp, 
peln bewaffnete Jugendliebe gegen 
den Widerstand der Ordner in die 
.Markthalle· gestürmt. Sie 1ehlu• 
gen SOfi> rt ;,uf die z-hauer ein, 
die die l'unkgruppe .Toy DolJs• 
hUren wo!lh·n. lno Schlacht in Markthalle 

Maskierte Schläger 
stürmten Markthalle 

Hamburg - Maak!ert und mit 
• Knüppeln bewaflnet, stürmten 
~ rvnd 30 .Punka" Sonntagnacht 
= die .Marldhalk!" und droschen = auf ver1elndete Skinheads ein -
i uch• Verletzte! 
"' Um 22 .40 Uhr war das Kon

zert der Vorgruppe „ Ramones 
Revival Band" gerade beendet, 
Hunderte Jugendlic he warteten 

0~!1~~~ ~=h~~~tät1.~~· ~~
1~ik•J.::.: 

anataltung war es zu Schlägerei
en zwilchen dem bun tgemisch
ten Publikum gekommen. Skin
heacb schlugen <kh mit Pun
kern. Dle „ Punks" ~•rieten Ins 
Hlnlcrtre!len und telefonierten 
Ventärkung herbei . 

Kun: vor dem Auftritt der 
Hauptgruppe sturmte die • Ver
stärkun1" die „Markthalle" . Die 
Schlii11er v•rlrleben whn Ord
ner, die den Elngan~ vcrt,idig
len, und prilgeltcn ,m Verarutal• 
tungssaal aw Skinheads ein. E1 
kam zu tlner Panik, die anderen 
Konzertbesucher (!u,·h tetcn au, 
dtt Halle. Rund r,n Polizisten 
nlckt~n an, raumtcn dle 
.M1rkth11le" und 11:cluncrt lllnl 
Schliger feil . Im Tumult gin~n 
in dem Ver2tn1taltu1 1,.:~n-l•ntcr am 
Klosterwall zwei Ti,che und el· 
ne Scheib<! zu Bruch. 

Nach der Räumung kam n in 
den Straßen um d,•n Haupt• 
bahnhof noch w rlnzelnm 
llt,hlagcl't!len ,w,.,·hm l!kln• 
h,•1<l1 und Punk•. .-._ 

Von BERNHARD RUDOLPH und JORG MANDT 
Mit buntgeförbten Haaren, in nietenbe 

schlagonen Lederjacken kamen 700 Pun 
ker in die „ Markthalle" am Hauptbahnhol 
Ein Pvnk-Kanzert mit der Super-Band „To• 
Dolls" war-angesagt (Vorkonzert „Ramo 
nes Revival Band"). Es endete im Chaos 
Saalschlacht mit X•9~1n, St11hlbelnen 
Trllnen~as. Sechs Verletzte! 150 Poliziste, 

. jagten ,n Peterwagen zur „Markthalle " . 
.A.ugenzeugin Gun- alarmiert. 

da (2~): .,Alles be• In der Konzertpcu 
gonn, als einige so, der ,,Toy Doll " 
Skln-Heads p lötzlich Schlagzeuger trom 
ein junges Modchen melte sich warm 
zu Boden rissen, ihm stürmten über 21 
mit Soldotenstlefeln vermummte Punke 
in die Rippen tra· In den Saal. Sie 
ten." schwangen Stuhl 

Die .Skins" hassen beine und Knüppe l 
Pvnlll, hab,tn 1lcll Mödchen kreischte, 
•lt Ihnen scho■ In Panik, einer brüll 
aeltrere Stra6e11• te:, _wollen wir uc 

-------------. ...... -' schlacllten geliefert. dcä::' gefallen los 
Onlnenerurügen ..i,1„ 

.Markthollen"•Ge- Oo krachte das e, 
schöftstuhrer Wolf• sie Stuhlboln au 
gang Landl: .. Zwei einen Skln-Kop
Ordner wollten dem Platzwunde, B!c 
Mödchen helfen, schoß raus. Die Sao 
bezogen Prügel. schlecht tobte, bi 
Einem wurde ein die Polizei kam. Für 
Schneidezahn aus- Randalierer wurde 
geschlagen. Dann festgenommen. 
war 20 Minuten olles Die „Toy Dells 
friedlich_" Es war die sind gor nicht en 
Ruhe vor dem Sturm. aufgetreten. Sie re 
Die Punker hatten sten weiter noc 
heimlich Verstärkung Berlin. 

Panik in der „Markthalle": 
30 Punker prügelten um sich 

30 Punker. einige von ihnen mit 
Schlagstöcken bewaffnet, stürmten 
am späten Sonntagabend in den Zu~ 
schauerraum der „Markthalle" am 
Klosterwall. Zuvor hatten sie am Ein~ 
gang zehn Ordner außer G,,fecht ge
~tzt. Die Gäst~. die sich ln der Pause 
nach dem Auftritt d•r Vorgruppe 
.. Ramones Revival Band„ auf die Mu• 
sik der „Toy Dalis" gefreut hatten, 
wurden Augenzeugen einer erbitter• 
ten Schlägerei zwischen Punkern 
und etwa 50 Skinheads. Im Saal ent
stand Panik. 

Die Polizei schickte 24 Peterwagen 

1.um Klostenvall : Die Beamtt: n rj,um
i l· tl den Zuschauerraum; se<·h:-. Vc r
lvt 1.te wurden von den Sanita te rn der 
, 11·1 angt:'rückten Rt•ttun~s \\';.;gen 
, , ·r::-.orgt. Die rivali:;ierendt:n J ugc nd
!11.: !wn S("tzten ihre Handgrt:'1ll icnkei
t1·n lll der U rn1-:t-hu n g fo rt Da· l'olize1 
IH·t ·mlete dit.• S1._•hl<1Kt.-rt.•1L·n. s 11.· n ahm 
zd1n Persont:"n :n Gt'wa h rs.am . VUe r 
ei-ncn konkreten An laßderGcw ;,,ilt t.l 
!1g ke1tcn ist noch nichts tw k~rnnt. 
W,Jl fgang Landt, Ges<.·lwfl ~fu hr<!r 
d t• r „Markthalle ... hatte bei d1esem 
1' ,,nze rt nic ht mit Ausein.:1 ntk rsct
zu nge n gerechnet. 

Prügelei in der Markthalle 

LJ 

Skins gegen Punks 
h• Palt all da llndldln a..l -r..,. Dolll' ,.., flr Soaatapkad 1a 
• Man:llwlt aa1n.iadlct- Oodl ---•bllef, llatte alt Sp•l•eelc 
-••Nl<l-Am!n4ffVo,-
....... llamonnRnlnlllad'slal 
- l0of,em los, ......... 
...... l,ol•l•••K-lllcllt-"' 
.......... f, ' c 

Der Sul ,wrde &•rlumt, dlii•. 't'oy 
Doll•' traten ent pr nicht aicflr in 
Aktion. Etwa 50 Skinheads llcfenon 
sich tnil Pllnb eine Qble Schllaerd. 
s«ho Ver1cUIC wurden nach potlz<I• 
lidM11 Ausldnfton von vier 1n1•· 
rGcttcnNotantwa,enwnorst . FUnf 
Leutc~aflc Anfan1 .iw■nzia. vorubcr· 
,.11end ftttaenommen. Du' Abend
btln'weiS gcnau. wcrdieSdu1kli1en 
waren: .JO Punker pnlgcllCn um 
slch. • 01 lllnat ,clhlt die Polluivcr
lion etwu Jiff<rrnliencr: :lO 1,llwri• 
IC ~rtt unJ bo~•l'fnct~ Leute 

se~n geien den Wklenl.andder zehn m.11 u,.: n 1111 gdun~cnen E:nsch1Jchte 
M11rk1h11lkn•Ordner cm,edrungcn runi,:, \ lr,ui.:hc:n J,er Skins aktiv wi
und hattcn wild wn sich geprügelt. J,:r~c\/! ,,,, 
Nach der Räumuna • 50 Polizc1waF:cn 
waren 1111 Lmutz • 'IC'irft die S..·hl.t~l"· 
reien in der 1nncrmadt wc:111:r1'c-
1anccn. 

Eine M1tarbei1erin der Mark1hullc 
adukxrt der tU die Au11ang~J.1tu:1-
tion. Offcn~duJldl htnc sieh eine 
,rollere Gruppe von Skins. etwa JO. 
Im Voncrk.au! K•rten für das Punk 
Konzcn hc-.orr;t . Sie plazierten ,ich 
1m Kiilw,:,· Jirck.t vor Jl'r Huhne und 
okkupierten J,c T•nzO~chc. E,n 
Mldchc:n, das ,ich in ihr · Rrv,cr' 
hta•h. w1111.k lullftla gl'-w:hu~t. l lH: 
1nwe:1en~n Punk-Freunde: g~,H~n 
ein und holten angei;ctus der über
macht Hilfe von .außm. Die ' Hilfe' 
,c;hrill denn auch tatkrlftig ein. 

Komml·111 ,1r ..:incs fkohnctHl"M<kr 
s,..-n(" . 1 ),,,. l'uhh~um h4bc ak"h lh1.•~· 



1·ri , · rr , ,-, H,-, 111 ,, : li ,0 1 tts, o,ler pö n!l I eJ '( lJi P Proh.L1"rn1.1til, von Lau tsp1·echer-
1ci. ,, L Lurq; ,, n 

1.1 ü 1 ! 1\. ( 11,:1· 1111/'/!I , ! 1 / il / 1) 

Ge1..i;~J1;ent1eiten; Lf. 1~111L:3JiL't::cher· a „lt ) ,JLl/1 s u1.l~r1 /.U t '!" i1 h~ J' tk..- 

Gesamtwid,1.1·scanc1 von 4 <Jt1111 :1,usc1rr,rnenr·:e,,cr,Jol!en werd,,n. 
J<,n,e,, .1~doch Ptw ,s 17,ener·el les zur l:lastelecke.l<'ii.r mich hut <l.Le Bast~ /eiJ<e 
~ine 1111 ,' tJtneine so/. raJe Bedeutunv,;d.11. siA so.11 ejn kleiner Wep;wei- 1.,t.;~;;J,;"""+<!taDa~11 entsi.nne11 wir· uns foJ.p;ender Gesetzmiißii,v.,1i t,; 

e i· "'"' i 11,rni. L dP.111 ,n<:h d,,1° ,;JekLr·oin,,L1·urnenLalist dut·ch die vielen 
1, ., , ·, u , i .;,· 1,.,1 1 V,-r·,,"v;t-n 1,i;erinv,eren Au s rnöl1es einen \<iev bahnen soll ohne 
J ;, J , •J an.1c>1·e /. \J hetustiii;en, .1a rJ;,,; Me :LBte eh nur LilpaLien sinrl. 
1•,,l,_.·,-, n !,-, k I ,,1ne t1P.:,d1i.el1te so.ll clies il..Lustr·i.-,ren.Li;t:;,te Woclle be
u ,ru 1,·1, " , 1,e11 101·1·0:µ;ten Anru 1' von J ,ms eiern 1-'latzan1•;st fü-is,sisten . 
, ,111 1., , 1 ,-11 d,er, u-1·c1u11, 111it 11,nen).Schne.lJ ,,rfuhr ich dann auch ,lf,n 
,r·I,i , I ,-:,,1 11 .,r· ,~1·1·,-,,,;i1n1,·,i111 U-rHurn w,n• der Stro1n ausr,el'iilJen.vli.Ldeste 
/ ,· 1·u„ 11. 11,,, ,-n 1il.«;1• di,, Ur,;;1c1,e w11rden an,-,;este1lt,111an lw.tte bereits ilen 
/,·1· m , ,, 1,- r· i11 J,,i· , li,cl,L t11JI ,ierru· ,i.;Jlt.e von 11r1s ,jeL.1.t w1t.e;Jel'o1,iert 
,, , · r· ! r1 , .,; · 1 i,• lll i1•l1 s1; pl lt.t' si<'l 1 h,•rAu,, ,d Hß 11111' d,;r !lA11]1T,Sil'lH;r1H1f'/l-

·i.: i: t. 1· 111 ·til, eintd;esc.:l1it1. LeL \'V<.1r.?ia.11 

·1 ·1,-,, li>11 ,~ i,, 1-'ar11L.;l,t, lai, wer,n i-1111,ik mit. el.ektroni.s<'lter Versticir-
1\1 111. 111 111· !11 "'rn ;-1r1 sic,j r,, ll ,lt".1' 'Jlr~r:11r111-: h:.1ar•1 i:eni:ilJ auskennt,aLt~r ein µ;e-
"' , .-,, -,, , ; 1· 111, ,lv, 0 1·s Lirndni s soJ J.te 11el1on vc,r·twnden sc,in ;snrleren falls 
·:111 t' ,· ! ,r ,· 1. : 11 in e1ric,n ::3irwkr·"is ,, 1n z ucreten nder Akustische lnstru

t i ! . t.! .. .. 1 v~ ~I·wen11en. 

1,_1, •1J n ur1 _,-_ 11 rr1 t::>l~tent.1 lc111~n 1l1tiemc1: 
·, r: l D 1 .. :~, · 11:11J1Jnp;s~,.v~:iti~lllP!l mJL rnRtir· r1 1s t:"tnt=:m Laut~1p.r·ect1er ko1nrnt, es 

1 , ,1·iJ1JJ" , ,n den ✓ ercüi;rkel' uptima1 au,;: :ur,utzen ohrre iiln ,iedocli >'..U LilJer·-
. , ~; 1.,--, r, .. , i ,, mceJ:cten VersLü1·ker (sowc,i,l liiihre c1J,, aur:1, '1'ran,; i1;tor)r,ei.le11 
l11·c, 111 , ., i lflCJLe 1,ei.~L,111,s: an 4ohm all.,drcl der .~iderstand ,iedoch wenq,;er 

, !,-; ·1 u h111, nat dies e .i.ne ZP-1• .;törun,,; der 1':ndstui'e zur .Folge. J:c,L der Wi-
t n, ! 1• r·i i1 :- : r ol:; Lt r;td11,nsnw.16 n111i1,dHnn t1a1) rl.r.1.s t-'1.ne L,:!ist11n1--i;sei.n-

,1,. , - 1,• ,: </ ,· 1· , 1.,,1°K,-1·;, von , . . ,,. ;,.1nt,rn cl1·i1.cel. zur· l•'olve.Llns hedRutet: 
·S WJr ·1 J i: 1 !J r.; t1:il!Lt~ lei:-H~J·. 

,n ·_ ,, ,, •• ,,. , -1 , i,·1,l.e rnrii:hLA i,·h anhand d,)r all.s c--,i 1.s bekannten MarJ;l1r1Jl. 
"1, ,. • 1· J;,11L.,·1·1,; icl, l1u!'i'P '"''; 1 , 1. ,,11r'ern Al.'3t.r;,kt.Lonsverrnögen rnöp;lict1 
1 c 1 1/11. HJ I and«~r·r• .S,y:;! f-~r1 1A ?,lJ iiLt:.r•1,1•c11)·en. 

Die Belegschaft in Kaufbeuren arheitet in Sch111zkleidung, l 
1 

i • J '· ,~ Ut •r l l I t' --------
0_J_dLe:i::.!::_en_l',e!:!r1,,1rLe der t.Lr,zeiwjd,,r,~t,inde rlt-Jr, Jü<t.n,,·_1·1. , ,,,,, ,;,., ·,1111 -

wj de 1·;-; tunds. -----------
l•'ül.f";endc, l•'on,11"l(t'iir ur,,;,'ren Fa.1.1 "),~oll clie,:r, (j,,s,,1.z11,, , ,. J , " ' ,, .,. , 
l.1iet,en: 

1 
4 



fall U t wi r wollfln c. f>IHf' .;tla JJl,OXe ll !HI clll C tl VocI ·,11,, ,I"' 1 "'' · ·· .,,, ,,. 

Ge~e1J e 1111,, itflp;,! 11x•i2 " ßoxe11 mit. ej nern ,jewr.llifl;en ,lidt>l'!iLi.Jnd von 
4 u1,m.,~i i rdenJ d1P. Boxen ohne Wr..Lteres unr;cliliellen würde der Arnr 
1; 1d, so I0I•1, VP1·abscl1ieden,cla die b,üden Boxenausgiinge u n ihm 
pa I:• I L P. 1 1•;,,!:cI1altP.t s.ind.:iomi.t wurden ;c'.x4 ohm p!:tr!:lllelp;eschalt,et 
u I,d I ,, r ,; ,,,;.,111Lwi dPr;; tand ,1arn it auf 2 olim sinken . 2 ohm si nd wie 
1 c- I1 e i 111 a11 P:" JJ<ereit" erklü1·Le für die rneillten p;ebrici.uchliche n •rop 
I ,• i I,, wi.., l·1ar·,;1,c1Jl,HiwHtt ,,t.c.. ,.u wenir; u11d würden somit zur ~er -
.- ; 1 1·11 1 11r i,>f'St_... ! t ,en fÜt1I'en . 
"''1 ,,-1 · 111ii1lo-r, \,.i.r· die Jcll8lt11nµ;en inn,,rhalb der .lioxen ilndern . Arn besten 
,. ·, 1·, ,, ,, 1:·11,lir'I i c ll wi1' würden he ·i ,ieder J:lox e.inen GP-sa 111 twide r stc1nd 
J,,1, u. 11, 1:JT,eir:1,en,d.i.P. dann pärä.llP-11 1:esc.ltaltet wieder 11 ohm erp;iibe 11, 

:1 1": 1· ; 11 11,::;,,;,, i•';J 11 11,iiI !, ten wj. r• ehe l,,1uts111·eclier I';ei,i;en we.l che rn i t 
, , , ,. 1· ,-1· l11i1 ,,,1c1I1/.( \vi,l.-1•.·t.and) austauschen.Da rlies zu Leue r.' wird h ilft 

! , 11 i ! r1 1:: · 1 11 · ,. 'l' r· i t' k: 

.. ·1,1 1 ,., ,;,:,i, ' .. ,,, i o.I,er · __ m,,hrere l,;a11t:~s~er.l,er· i.n reihP- , so fiihrt das 

i.111 1 i , · I •pI1_.2_ _· -~ ~!_:~.:.:_ l I1Pn_ ;.J i d r:i r·:-i Lond sw1.~ r·te_ z11rn_ Gesrrni LvJj i~ r·s Land . 

1 ·1 , 1 ·,1 11· · 11, •.; nI,·,,I dur·,•I, r•1nP J.'or-111t-,l v,,,,,1e,1LJi c h, ,n zu inüllen . 

ril Ld1,:,,•;t;C l i1•~;1 /,rnci!~i. r<.1..~·i t. isL P.:~ 11ht:!1' noch 11iC'i1L I i-:tn n,dPnnjm l1'c1l l 
J) ·"<A,1i1 lt~ 1l1t--~, 11 , ... ir1em ~-~,~~·ci mL .ri)ri ,1-~it, ;111d vo n hLI oh111 11 r·o hc,x !"liliren. 
~111 1 i,;.-!1<.':n ·11,,I ,f'in,JPI. il11· 11icliL nud,? 
tJa ~.;,1111 n11 ,. "1 n,, r,,i11.1 .i 11 ;1 Li "n ·,us <lc,11 h,,iden Gesetzmäf:,11 •·i-:,• i 1.vn 
r1t-_! l t',~,1: h ;.,1n : 1· / 1<-d l.pL r) vo n d,)n ,~ Lruitsrrechr~rr1 in r-P-j l ie und 1i I e 
·, ndc· ,·en_ b,,_i, l,,11 _JewP i h,_ra 1·al I PI llil?,ll. 

Lliil•ei Pr1rr-,l,en ,!je par,dlP l ,,.,,s,:I,alteLen l.,;,ut.spr·,!CflPI' ,,i11P.ri Widvr -
:.t; u1d vu n H nlirn 11r1il ,ljt:~i!·' ,Jxh o/11u in r·P_ilie 1';Pt-~clial Li~t.. t't•1J:Pl1t;n ,l;-Jnn 

•..-.,1 1- ,1t~ 1· ll , q)J11J.l\.ll~i::; klr1r•':'1 1'n!l~; nicf1L ~_;i,·lie 1~e]ct1nurw:. 

l'dU1 L: · t. <' i.Li'\u (:in l;t~~-;1.tr11r.w.i,lP1·t-.;t.;1nd von lt·) oh m p1 ·0 Bn.x t":r•r't•.i1 · l1L urid wi ,. 
l<<i11ner1 ,~t'Lr·t)l~,t, t ,. i ,1~ blJXt·•11 1.1 11 t'. i 11 ✓ •~1·tii.i11·kr:1·topl,ei.L ;1r1s(·i1J j t .! 1:·e n ,,lt~nn 
l,·t· (~~~-1,11 111tvJldt•l' !;L c1nd uni Vi!1·:;1,~t1•kp1• t,P t:t·~1r-'::t, ,ieLzL ~;L;1LL vo1·l1,~r· ~~ nill11, 

lJti1I1 . UH:--; lu--1L /,W:JI · 1:,~ in,· optiir11;le t\.U:-;lc1:1turit>· ,l t::> V! .,r':iLi 1r•kp1·~J 1,ur· Fol~1;e, 
1· nP,·1· ir·1 ,iedf •!!I J•'nll tJP~J~{et· aJ::--; eine UbPrlasLunv,. 

00 1,-J:, wc11•' !\ 1 111;,1 \✓ j ,-,11-1--, f'ii,· <t ·i (\ n ,i("l1~11 P Jt-i:~t1 ' .lt""' rl\{: t'1 ·t ·1 i t.1 0. i 1:l1 Vor-
:1c11 J <.1f'·p 11P\)1• ,!1( .. 1,'li drJnn v.Jit:)dr•r l.iP.hend p/~r·rie cio1,1Pl'P., 

i v P I! o r. k ' n 1/ u l 1 11 , 1r 1 , • 11 , • 1' IrnI p , 

l~c1 U,;Lhur•dy (der 1-lwükprol l) 

l>it Le uri ei1,e d,•r· lic)dcJkt..io11~,urlr0 esc1e11 r·ichten. 

... ----- ---· 

Q1Mtn·2 0 EB vor 
Je-.1'-:,lrö...,u.e ... 



-~-- ~illl3j~~1 /_ /; ~H:~~~ii~~i,:~;i=~ ~ ir~:r ;~i~~~:~;~:2~:~:~"' tiU.l 

/'--~ übernommen hat,da der ja auf den part von pizza 
~ gewechselt hat,welcher jetzt wieder die drums 

~, bedient.der neue gittarist ist RUDOLF,und wohnt 
~---- _:, _ -'!,..,.,~ mit unserem hero zusammen und hat ihn zu 

betriebs•ausrflug des hilfsvereins für noch ~ , STRAIGHT EDGE bekehrt,jedenfalls ist unser hero 
nicht entla~sene,aber in abse?ar7r zeit n~ch -_ /. .-- ,1 -_,, . jetzt wie er vegetarier ••• ki~fen tut er abe~ immer 
,auf grund 1hre:1; schuldenpraxis, ihres sozial- ~fft4Sii>!', ~ noch. egal .der channel rats sanger, der a~lsei ts 
Verhaltens.und 1:1berha1:1pt,zuentlassene channel z::::--:: · ,V'~bekanntte Har~core-Bey~r ~agte erstmal n1ir,denn 
~ats sologi~taristen,im folgenden kurz 'SticckelÄTQf/f/;CJO ".?~ d~s ~rste ~tuck war ein 7nst~menta~,wo ~nser hero 
Fan Club'resp.'SFC MIX 70' genannt. ~- MDC}f~t}Ä~ ,ubrigens im DAMNED t-sh1rt,m1t sol1s glanzen: 
wie immer wurde der ausflug in unserem vereins' 1·1 ~ , konnte.im übrigen warf sich der 2te gittarist zu 
lokal 'unterm durchschnitt' geplant und ge- ~-9-~,✓ /, boden,echt,derbe showlals das stück vorbei war 
startet, wobei wir wieder massig schulden auf ~i, ~ _ , natürlich jubel unter dem inzwischen vollzählig 
den namen unseres heros mac~ten.bereitsanwesend ~~~-';- an~esenden SJ'a WI~ ,O,und immer wieder'stickel 
wareq,. volker, der den w1rt hinterm tresen vertrat, _,,,,:'$::---,, st1ckel' sprechchore ! I ! ! ! dann kammen alle unsere 
minu~inventar des lokals,jürgen,der ausschlieslich hits,u.a. auch 'EAST END PARTY' mit dem unver-
amerikanische getränke ordert,und dirk,schrift- gleichlichen 'oooouulrreeiagt' chören ••• weitere 
führer und liebhaber schöner chöre,vorzugsweise stücke bitte auf der cassette nachhöhren.im 
oi!-chöre ••••• gewartet ~~rde auf kay,der sich verlauf des konzertes glänzte dann unser hero 
aber schon auf dem weg befand,was mit einem kurzen mit genialen eeuerwehr solis,echt super,und unsere 
telefonanruf in seiner schuhfabrik geklärt wurde. S , / {/ · 
als er eintraf,wurde der einsatzplan des abends aus- ,i '-'o 1 ·v~~V) 
gearbeitet:zuerst werden sich 4/5 des SFC MIX ;o f~ 
i~ die sozial:':ohn1:1ng van ,jürgen begeben,die. orts- " •~ 
massig sehr gunstig zum veranstaltungsort liegt, xi"' ·,,·~· 
in dem unser hero heute seiil gastspiel gibt. D~i\ .c· , _-.: 
volker wurde mit der bewacchung des tresens bis ,{ · 
ladenschluß beauftragt, er wir dmm nachkammen. •' 

ein paar pils zum tragen") verlief die fahrt in -(·'-::· , • · ! '~ 
1 \ 

nacch auffrischung der überlebensrationen in einem '' 
nahegelegenen supermarkt( "bittte 2o tüten chips und , -~-

die sozialwohnung ohne ereignisse .da bereits die _,,_~ > 
tage zuvor die wohnung als tagungsort wiederholt '<·-·- ·· •. '1,-, · · 
genutzt worden war ,fanden sich die mitglieder von' :=::::-· - ~-x,!J,_ · ,_. 1 
S.FC ~IX ;o ohne probleme zurecht.nach kleinen · )·-· , ./ ' 
aufräumungsarbeiten konnte die plätze am stamm- ·-l"" ,; "- · • f 

1 

11· ~ 

' .~ ·, ~\'. 
·:,;)~- ~ t isch eingenommen werrien, und mit den beschwörungs- ,.. h 

-'~ 
stimmung war 180.als beyer dann sagte 1 : , ,:_' 

ritualen begonnen werden.mann braucht dafür 2 
skatblätter ohne die 7nen und Ben sowie mind. eine 
ausgabe von'happy weekend sex' ,wir entschieden uns 
diesmal für jene,in der JOEY RAr'10NE einem teenager 
seine plattensammlung zeigt,doch da seine eltern 

das sie jetzt aufhören wollten,brach ein 
Jsturrm der entrüstung aus,und wir konnten 

.... _~'<,.~ ihnen nocch eine dercCJre version von east , 
.l end party abluxen .•• holle !p1zza sah hinterner i~ kino sind,zieht er erstmal blank und dann .•• 

mehr soll erstmal nicht verraten werden!nach ca. 
2 stunden geselte sich noch volker dazu,der zu 
bericchten wußte,das der umsatz im lokal 'unterm 
durchschnitt'nach unserem abgang nocch einmal angez 
angezogen hatte,eitel sonnenschein runderhum also. 
im verlaufe der kulthandlungen ('los ,den dicken 1 

~ir an', 're', 'keine 9o,6o,3o' oder'12o,9o,fucks 
und karlchen,gegen die alten,das macht ••• ') stiesen 
dann noch zwei gäste dazu,nämlich die families 
itze aus itzehee.da es stark auf die abmarschzeit 
zum veranstaltungsort ging,wurde überlegt,mit welchen 

1
, 

warten wir unseren hero während der veranstaltung 
nachx vorne peitschen würden,die entscheidung viel 
auf 'MÄNNERSCHWANZSEX' und 'ZIEH BLANK,S'l'ICKEL'. 
aufbruch und abmarsch zum veranstal tungsort , 
gestalteten sich ohne probleme.in der VOLX
~u0HE angekommen konnten wirr sogar gleich 
. v , , d d, ~" ., "l'!EL Pv\.'l'S unseren hero be •,11.i;,_dern, en 1e 1.; ,-,._, " . ' 
waren gerade bei ihrem soundcneque.marK,der 
schlag;euger von TORPEDO MOCKBA,wel~he_heute 
abend auch zu volkes oelust1gun~ au-spielen 
solten.auch err ist mitglied be1 SYC IIIX 30 
und hatte schon das gliick,mit den channel ra~~ 
zusammenzuspieln.auf 2 gigs wo er drums spi~.11,e 
und dafür der dru~mer pizza ( der von den kna.11-
schoten) gittare spielte,naja ~edenfalls . , 
er uns dann erste nachrichten ucer unseren nero 
geben:so z.b. das die channel r~ts er~i, sei~ 
1 stunde soundchequen,w1r also aas gluck ha 0 te. 
noch mind. ne halbe stunde draussenzustehen , 
zu c.ürfen.doch das war nicht 1:,lles,nein,unser~I 
hero hatte aucch einen sehr __ gunst1gen platz ::;;s/ 
auf der bühne eingenommen,namlich am eechten ~ ' 
bübnenrand, so das er von draussen gesehen, ~mL? 
fenster stand!als wir uns dann aucch mit ~.C 
chören bemerkbar machten,lies er auch gleich 
sein lustiges gesiebt sehe~,und lachte uns 
verschmitzt zu!nach halbstund1gem warten 
hatten die channel rats dann ihren sound,und 
unse~ hero verlies die räumlichkeiten,was den 
SFC in schier endlosen jubel stürzte!! !dieser 
wu~de von unserem hero doch allerdings nur sehr l~ - ~-
schwach aufgenommen, konnte man Ja auch ver- , _',CC~: 
stehen,denn er mußte siech, Ja auch derse:irr , ,j , •. ~ 
schwierigen unterhaltung mit einigen derocor~s t ?, . ,,~-=~~ 
hingeben ••• nun,wir suchten uns indes strategis~h • 
günstige plätze im veranstaltungsraum.d~rk J -
postierte siech mit seiner kamerea,um viele · 
fotos von unserem hero zu schiessen,und volker ~ 
mit dem aufnahmegerät ,damit wir. auch ~~uten,, .. 
die nicht dabei waren, was •1orze1.p;en/honren Konnen • 

• aus,als ob er schwimmen war,bodo haben wir 
nicrht einmal während des konzerts gehöhrt, 
dafür kann er aber sehr gut bassspieln 
im gegensatz zu früher,von ihrem neuen 
gittaristen hat dafür um so weniger gehört 
den unserr hero hatte seine gittare sehr 
laut gedreht,was ja auch sein gutes recht 
ist.sänger beyer war ziemlich nüchtern,und daher 
recht la.'1gweilig.aber ·..ras für ein vergleich 
zu früher,als mehr schlecht als recht spielen 
konnten,undnoch ihre oi! attitude hatten,und 
anti hippie stücke spielten ••• heute wollen 
sie ehr ricitung ami-der'ocor'=,wie uns unser 
n.ero verriet! macht nix, der SFC liIJ: ;o zog 
sich nach -iiesern glanzst'ick westeuropäischer 
:nusik in die nahegelegene sozialwohnung zurück, 
nur mark verblieb noch,zu:nal er ja noch bei 
'l'ORPEDO MOCKBA· trommeln :nußte, KGB aus f.ee i burg 
sollten auch nocti spieleniwir widmeten uns 
-,.,ieder unseren kulthandlungen,und fabulierten 
j ber die zukunft: 
da ja einer von uns in absehbarer zeit 6 richtige 
i:n lotto haben wird,werden wir ein betriebs ausf_u 
nach amil2I1d unternehmen 1 und dort eine 3er lp 
e.:.ifnehemen.wo bei wir alle channel rats l i eder 
von bekannten amibänds neu einspielen lassen 
werden,z . b. 'east end party' von gang green, 
oder 'wild island' von D.~.I .. da diese platte 
sicherlich ein erfolg wirrd,kommt danach eine 
2er lp in einer box,mit 5oseitigem booklekt 
ü ber unseren hero,der auf einer lp seine lebens
geschichte erzählt,und a'J..f der and.eren, t) a, mmh, 
also wir schwanken noch zwischen : ' die besten solis 
von den doors,gespielt und erklärt von stickel 
blackmore' oder aber 'gittarenstimmen für profis, 
vorgestellt aI1hand von referenztönen von thorsten 
' scholle'stegman' ;also j edenfalls in der richtun1· 
abschließend dann noch der hinweis,falls die 
CHANNEL RATS auch mal in deiner nähe spielen, 
es lohnt sicch,scheue keine mühe,ein lustiger 
abend ist garantiert,,.:nd sollte dann nocffC'gruppe 
von leuten vor dem leadgittaristen i mmer wieder 
in beifallsstürme ausbrechen, j a,damn hast du das 
glück,einem Spt r'IX 3'0 betrie bsausflug beizu·..rohnen 
•••••.••.•••.•.•••••••••••• ars gloria :nundi ! ..... .. 
schreibt an: SFC NIX 30 WOEH HEI:-l&VORSTAND 1001.'/ ·, 

c/o GOLDSC!-:'MIDT /o j 
, REEPER SAtlN 53 . 1/ 

1~ Pt't'l ~ 1J R c.7 •t n-2000 fiAM su RG 4- D~f:.'(r,ew1 
( rückporto beilegen,und wenn ihr 

noch 6 dM mitreinlegt bekommt ihr 
die cassette und~ ! !! ) 
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dave tibet 
,,. 

steve ignorant 

geff rush-con 

am 15. und 16. juni war- in hamburg ein "neu konservatiw" festi
,val.am 14. war- eine "pressekonferenz" im imago theater mit ei
nem groß-ceil der bands.aus platzgründen gebe ich nur das current 
93 interview wieder und erspar-e euch damit langweilige privat-
s-cories! 
1wie würdet ihr euren musikstil neP-~en?-religiösen reject'a'billy 
'Seid inr christen,oder antichristen?-antichristen wa= unser al
tes image wir sind eher budd.histen,westliche anar-cho-budd.his-cen. 
anarchie i~ sinne aer 77er bewe~g?-nein 1985,ater bevor du 
weiterfragst wir drei haben na-curlich verschiedene meinungen! 

bis jetz-c hatten wir nur aave tibet gefragt,c.ie nächs-ce frage 
ging an steve ignorant ( ex crass ) hast du irgendwelche vorbil-
der oder lieblingsbands?-was in den derzeitigen popcharts ist, 
das hassen wir total.wir wollen den schli=sten lärm machen,der 
jemals gemacht wurde! ••• in diesem moment wird dave auf vollis 
whitehouse badges aufmerksam,dave wird dann auch gleich gefragt 
magst du whitehouse?-ja,er ist ein freund von mir im moment ist 
er in spa.~ien und bringt den leuten englisch bei •• shi t, rape •••• 
kennst du die anderen bands vom festival?-nein.die nächs-ce frage 
wieder an steve.welche platten hast du zu nause ?-alles was ich 
mag,nich-c nur punk,aber-meist musik,die noch die energie und diE 
die kraft ha-c,die vor 7 jahren da war.ich mag aber nicht diese 
drum maschinen bands z.b. 19.das mikro wander-c wieder zu dave 
wir haoen in london whitehouse und ramleh gesehen •• -ramleh sind 
beschissen!gary spiel-c je-czt gi-car-re in einer psychedelic-band'. 
du magst kein psychedelic?-nein,n= psychic tv!!die ganze pop
musik ist müll.ich mag simon and garfunke~.auf der letzten lp 
haben wir sound of silence gespielt,als nächs-ces wollen wir mrs. 
robinson und i'm a rock spielen.dave s-cellt je-;:;zt eine gegenfra
ge,mags-c du pop-musik?eigentlich ja,aber eben auch industrial
musik.nun wendet sich das mikrofon wieder steve zu.gibt es eine 
frage,die du bean-cworten willst,oder ein s-catement,das du abge
ben möch-cest?-nein.aber über was schreib-c ihr in eurem fanzine? 
über Eun..1(,chaos,trash,fun •••• is-c das in-cerview für eure erste 
numer :nein,für unsere nummer 9 ( das "in-cerview" gerät immer mehr 
zu einem priva-::gespräc:-, zu einer"diskussion" ) 
wa..-""llm spielen nurse with wound nicht und wer ist das über haupt? 
s-ceve stapel;;or:.,seine freundin christle und ich ( deve -cibet ) ,es 
ist so das christle un<: ich schon lust 2aben aber si::eve ist sehr 
schüch-cern wir haben ers-c 2 auftrit-ce gemacht,es ist auch schwer 

•das was im s~~dio gemacht wurde live nacnzuvollziehen wir brau
cnen oft jahre!für eine platte und benutzer: sehr viele effekte! 

- wie entsteht eigentlich eure musik?-wir haben ideen und vorstel
lungen,die wir im s-cudio ausführen,wir lassen uns das nicht al
les im studic einfaller:..auf euren covers gibt es viele religiö-

_§e symbole,magst d.u ;iesus oder nicht ?-die id~~n d.1e er verr:nttel• 
te warer:. toll,aber die westliche kul-cur zers-::ori:: alles! 
bei allen kraci:bands gibt es von der Öffentlichkeit das vorur
-ceil"das sir..d :'aschister:" .was hal-cet ii:i..r davon~-alles \1/as die 
leute n::.ch;; mögen.nennen sie"fascist"so war es vor hunder-cen von 
i a.r-,.,ren mit den hexen: 
~arum macner: so "net-ce" leute wie willia;n bennet filme über fa
schismus,gewalt und sexuelle perversionen?-ihn interessiert das 
eben aber er '.!lacht das nicht seriös,er verarscht die leute und 
wer darauf anspring-c,der hat.eben selber _schuld! 
habt inr ähnlich~ peoblerne mit euren pla-cte~ wie whi!ehouse mit 
z.b. rough -;:;rade·: -ne in,wieso solli::en wir,oei uns gehe e~ eben 
nicht um faschismus und massenmord.es gibt halt leu-ce,die wol
len aufmerksfu~keit erregen-wenn einer sag-c ich will,daß allen_ 
frauen der kopf abgehackt werden sollidanil kommt er in

1
die zei

tung-ich will aber den frauen nicht die kopfe aonacken. 
william bennet hat auch die rneinung das J eder m::.t J ed~m machen 
kann was er will?!-mit seiner meinung kann ich n::.cnt uoerein~ 
stimmen aber wenn du willst,daß ich dich töte oder vergewaltige 
dann geht das in ordnung!aber zwang ist nicht; in or~ung! 
j etzt wird geff in das in-cerview einoezogen er stanc immer im 

93 Ih • K . J c:I Hu.11.. die Wusentröme erheben ::. ich. I 
r ~.,,,e tJni, die Wauentrome erheoen 1hr Brauten. 

l Der Hraa Jll Köni1 und herrlich .-chmUck: : I die V..-askntromc heben cmoor die Wellen: 
der Hiaa 1st ff5Chtnück1. und um1linct mit Kraft . , d,c \\.useror--occn ,m MttT sind .-roll und brauten rru1..:htn:- : 

Er hat don Erdicn:u .sc1rundet, daß er nicht wankt. der H UI.Jl aber :st noch rröUer in der Hohe. 
l Von Anbe1mn sieht dein Thron fest: , et Dem \'.ort 1st wahrhaft11 und 1ew1U : 

du b11t ftll. He1i111le11 1st dte Zierde detnn HauteS, Htu .. für alle Zell. 
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DESCENDEWrS - Bonus 1'A~ 12" 
diese maxi bringt die ersten beiden singles 
von den descendents.zum einen stücke von 79 
die langsam,gittarenbetont,melodisch sind, 
und die 81er fat ep,rnit 5 genialen trashern 
(New Alliance r co NAH o2~) 

l· AITH ~ Subject to C:h ange ;;;iniLp 
blue v~nyl,also auch_was für sa~ler,und ~enau{i 
der amist1.l,w1.e 1.cn 1.hn liebe.eir.e sehr p;ute 
platte,sozusagen ein MUSS! ' 
( 4.00 Dollar+porto: DISCi-iORD, 3,'31C i>EC:'Ell ST. 

NW,WASIIINGTON i_, . l; . 20007,li13A) _ 

45 GrtAVE - 12" 
bekannt vom hell comes to your house sämpler 
gibts nun neues von 45 grave.eine supergeniale 
poppunk maxi,und das stück 'phantorns'gehöhrt 
in jede hitparade! , 
(Ei'IIGM A Hecords 7, SOX 28q6, :'O:·i•:ANCE,CA 90509 .1 

~.I.A. - ~urder in a foreign Place Lp 
in etwa vergleichbar mit der .'.iAI'r'-; ,nur geniale 
harte hits drauf,unbedingt besorgen ••• 
(23 .00 DM+porto bei Starving ;-iissile) 

NEGATIVE 'l';i'..l:.iHJ - 12" 
S.F.ur ounkbänd von 1977,mit 4 alten stücken, 
welches· alles nit s sind,die aber schon mal in 
anderen fassun5en auf diversen särnplern ver-
öffen5licht worden sind ••• für sarnler . _ . 
(Subterean :lecords,ca. 20.00 LH bei Starv1.ng 11ss1.le) 
~ 

GG ALLIN + ','HE ...;,:_:L,,·ii·liCS - i A, •r · Lp 
alle unsere gelibten hits wie 'clit licker', 
'out for blood', 'cock on the loose' und die 
hyrnne 'DRINK J,l,;r.'l' + 1-'UC!\' .eine echte trash 
lp,aufgenolwnen ~it nern cassettenrecorder! 
(17 .00 DH +porto bei Starrvinr, : issile) 

:~AKED rlAYGUN - nasment .~crea~,s ·12 11 

arniplatte mit wundersc:i.önen chören,kein trash! 
(15.00 DM bei Starving M;sile:, 

-- ~ > 
."Jak ed i<aygun - :· rib ·~rob Lo 
ist noch niccht raus,docch 1ch i1 ab ein demo ! 
davon,super,noch schönere chöre,noch härtere 
und genialere c;it; arren! i•fUi, ::r :'~! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! 
( erscheint auf nein en.;l;schen L .. bl e > 

und noch zwei am1. nerlen: . 
'l'nE ALAN [-;II.iAil SECT'/THE ALLL 1IL-1AN SECT WI -., L~RRY 'l'EICh - ep~ 
a:punkrock chr1.stmas/st1.tcnes 1.n my head/1. wanna Kill somebody 
b:teen tour (feat.larry te1.ch on guitar) 
se1.i:e bist scnoner rock/punk n1.t,die andere se1.te best7ht aus 
3 genialen hartcore hamrnern,etwa 1.m stile von ramones(gitarren 
betont) nur extrem hartcorig!und von 1977! ! ! 
( _i3r1.tz itecords,KPM,P.O.Box 588,Freeport N.Y. 11 20 USA) 

.A+1 i f v AT r b w kA-\1 F-r 
ttl\- N ~t:: \ ~ 
S.rA Q\:1 t,1C) f{ l ss iLF 
f\1 ~-E Ju S, T 

-~ß LOW NUi·ii3"E:,i.S - SEOCK 1'reei:ments/Try It 7" 
die niedrif,en nummern sind auch eine der ersten 
ami punkbänds,sie entstanden ca. zur selben zeit 
wie die ramones 1975.siehe interview im heft! 
(BIG SEVEN INCH necords 888-001,1976) 

"T\{f'eESE 0tt~E A-tLc<= )C(V! 

~-gC{1D t/0 N Cf(C !f 81-
c e11-~0 • \<i ~ U.~k \ ) 



ihm den rücken kehrt, verwandelt er die wohnung in einen puff und 
randaliert ~um, sodaß der . wohnungseigentümerleine kündigungsdrohung 
kriegt. Dafur daß er daraufhin von seinem gJstgeber rausgeschmissen 
wird, will er sich rächen, indem er ihn auflauern und überfallen 
will. Rücksichtsloses, unverschämtes schmarotzertum gilt als cool 
und punkrock. 

PUNKER: 
immer dem klischee und der aktuellen mode entsprechen. 
Durch sein verhalten Jeder kneipe, wo man hingeht, die existenz un-

_möglich machen. 
Jeoe auftrittsmöglichkeit für bands früher oder spdter verbauen. 
Sich beklagen, daU nichts los ist, keJ.ne kneipe, keine konzerte. 
Selber natürlich nie was mach e n, da dies ja zu an s trengend ist. Nur altbekanntes, vorproduziertes und eingefahrenes akzeptieren, 

keine chance dem neuen und selbstgemachten. 
Auf leute, die was machen, schimpfen, daß diese miese kommerzschweine 
sind, die nur die dicke kohle scheffeln wollen. 
Sich ~ noch die b.i.rne zuballern, weil ja alles so schlecht ist. 
Jeden abziehen und übers onr hauen, auch die eignen freunde (oder 
gerade die). 
Wenns gefährlich wird, sich verkrabbeln und lieber ein paar von 
seinen freunden opfern. 
Sich gegenseitig fertig machen. 
Streß und langeweile statt spaß und geselligkeit 
keine eignen ideen 
STUMPF STUMPF STUMPF 

Das sind fußtritte gegen das wie ich gerne leben möchte, was ich 
erfahren habe und was ich machen möchte. 
Irgendwann darf man nicht mehr tatenlos zusehen, in diesem sinne 
grüße ich alle, die mich verstehen und beantrage aufnehme in 
den PVC 

Ave\\- 1),ESeR- 3~c~ \t\ ~Ei{E iS\ \JJN -p.-~.c. \'\iTC,G,c9 _ 
D~N Scltf ·tiw- '1\\tJ 'ßcl11 W~"J\\E~sc:~N"G?- ~o\1Cf k'..o\1.T8v' fl ~rh> 

1 

r;f\.-,-,-, ,, ~,_,_,,.,,. ,,,,. _.,<-, 

An den PVC 

Es war einmal in dLn frühen sechzigern als ich in Spandau bei 
Berlin das Licht der welt erblickte. Da es aber schon später 
war, wurde es bald dunkel und ich verschlief den aufstieg der 
Beatles, die eine mus1krevolution verkörpert haben sollen. Als 
die legendären Velvet Underground irgendwo in Amerika musizierten 
backte ich sandkuchen in einer Süd-Berliner buddelkiste. In der ' 
grundscnule wollte man uns im musikunterricnt die Beatles und 
Rollirig Stones als gütter unterjubeln, als belohnung dafür, daß 
wir irgendwelche tonleitern auf Drffschen instrumenten (dieser 
Orff sollte mir mal begegnen) klimpern mußten. Im winter 76/77 
erzahlte _m1r ein damaliger freund, der immer fleißig gitarre übte , 
um mal eine b~ruhmte rockgruppe zu machen (hat er nie geschafft), 
von einer veruckten Band in England, dessen Sänger seinen schwanz 
in schokoladenpudding legt, das publikum anpisst und dieses freut 
sich auch noch darüber. Ach ja und dann noch der name: Sex Pistols. Musik war bisher für mich immer nur verrat und getrug gewesen. 
Doch bald sollte mir anderes widerfahren. Ich hörte musik die mich 
total fesselte, in euphorische begeisterung versetzte und' ein umfeld 
eines mir bis dahin fremden lebens um sich herum aufbaute, für das 
es in meiner umgebung nichts vergleichbares gab. Meine ummichherum
menschen konnten und wollten mir nicht folgen, sie brauchten ihre 
heile, geordnete welt. Ich aber lernte immer mehr und schneller 
sachen die nirgends auf irgendwelchen lehrplänen oder sonstwo s~anden; Leute, eigenverantwortlich handeln, zusammenhänge zu erschließen, 
zu_ erkennen, daß eine fassade keine aussagekraft hat, oft das gegenteil. Ich begann selber was zu machen und lernte immer mehr leute 
kennen, die viel interessanter waren als die ummichherummenschen 
und die mir gefielen, weil sie überzeugende persönlichkeiten waren 
und einen eignen charakter hatten. Ich lernte zu akzeptieren, 
tolerieren und andere menscnen und ihr schaffen anzuerkennen. Aber ich haßte langweilige nur das-was-alle-tun-idioten. 
Die interessanten laute hatten fast immer was mit Punk oder ähnlichem 
zu tun. 

Aber ich lernte noch mehr, ich überlebte generationen von straight 
auftretenden lauten, die genausoschnell wieder verschwanden, wie sie 
auftauchten. Doch in der zwischenzeit waren sie DIE PUNKS die die 
man auf zeitungsbildern sah, die die dafür sorgten, daß j;de hoff
nungsv~lle kneipe kaputtgeht, weil ihanen nichts besseres einfällt 
als clos zu zertreten, die bullen auf den plan zu rufen indem sie

1 

ihre pfandflaschen auf der straße zerdeppern ("damit zeige ich wie 
toll ich aggressionen habe") und anscnließend ankommen um fürs nächste 
bier zu schnorren. 
Leute, die in ihrem süddeutschen darf zu blöde sind kommen hierher in meine _geliebte heimatstadt (fürwahr ich bin lokaipatriot), ver
stehen hier nichts, kommen nicht klar, respektieren nichts und zerstören blindlings alles, ohne positive sachen zu beachten. Hausbe
setzungen werden politisierte ideologie oder syph-bunker für heruntergekommene versager und penner mit iro. Nach zwei monaten sind sie 
die superharten hardcores, In der zwischenzeit haben sie sich bei 
leuten, die sie daher kannten, daß ein bekannter von ihnen mit eben 
diesen befreundet ist, eingenistet und alles weggefressen, was sie 
kriegen konnten. Wenn der nette mensch, der ihm unterkunft gewährte, 
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f A;.Wb!!i1~i~ ~:,Tu,ron· 
ein vorworti· die l'anzi ne szene sc:heint ihren 4 aufschwung zu erleben, 

und die meisten neuen zines ha,ben ~och eine ~r~ßere qualität als 
die zines der drtcten welle.schade nur,das sie,o uwohl sie die deutschen 
gruppen unterstützen,meist nur über die gleichen bänds berichten:wenn 
ich in jedem zine die gleiche ANI(X )VÄX storie finde,dann wirds mit 
de■ interesse doch etwas nachlassen oder?was weiterr fehlt,ist ein 
.aaximum rock'n'roll für deutschland,d.h. ein regeLnäßig erscheinendes 
blatt,wo es sich z.b. lohnt konzertanzeigen reinzusetzen.hut ab daher 
vor den leuten des A&P zines,die mit viel energie+einsatz etwas ähn
liches aufzubauen versuchen.weiter so!und darum .i etzt n ganzer batzen 
zines: DAS_~.O.B. ___ 1z_(mai_B2) 

15 s eiten a3,verklcinert,ein herliches 
lesevergnügen .hat nix mit punkrock zu 
tun •. ~fast __ schon 'l iteratur' !2.5o n1 bei: 
il 1,:iiAI·,L KRA ifE , SLO:iilH,f.TH .21, D-'11 AAr. • FJI 

APOCALY?SE_NOW ___ 2_ ( j_uni_B2) 

80 seiöen a4,verkleinert,wieder vollwr 
infos,aber doch sehr schwachen stories. 
im gegensatz zur monsternummer davor doch 
~ abfall ••• ich würd das konzept nochmal ü 
uberdenken,urs!nichcsdestotrotz solte man 
apo now unterstützen,da ich niemeanden kenne 
der soviel geld in'11fanzine reinstekt wie urs 
3 .-D,•l bei: UrtS VÖLL•1I:i, SF·lPAC C.:EF.S':'R .15, C:'-4053 
BASEL 

I~_df~~-Q~ß_§~~---~-{_Z_l , ~ 
24 seiten a4.sehr gutes titelbild,insgesamt ~~;~•' 
ein lustiges punkzine,in ermangelung von :·~ 
großartigen ereignissen auf' rn dorf auch sehr • ~ · 

~~~~en~h19~~-~g~gMK~~~~.ir-rJ :;1r·1AC11, . !~°"\ 

ANActCnIE_&_PUNK ___ 2_.J.mai / juni_85 ) • 

4-8 seiten a4,verkleinert.sehr Gutes A-punk 
zine,mit interviews,stories und sehr guten 
fotos.ein muss!2.-DM bei:FRA~IK 3AU'1EIS'I'ER, 
FRANKENSTR. 14, D-5600 WUPPERTAL 1 

6ACKFLEISCH ___ 2 ___ {anfang_822 
44 sei ten a4, verkleinert. ein FA ·i'T'AS'T'ISCHES 
fanzine,in dem ein punk auch entlic~ mal 
mit den v~:RLOGF:NF:N 'anti imps' abrechnet. 
pflichtlekture ! ! ! !2,5o DM bei:!".AhL NAGEL, 
POSTFACH 910133,D-3000 HANOVER 91 

~TURM_ UND_ DRANG ___ 2_ (?) . 

24 seiten a4,vrkleinert:fast m.o.b. mäßiges 
zine,sehr gute lektüre! ? DM bei: rlJ GREIF, 
iHF.DERURSELErl foi\ciflS'T' . 95, D- 1-jOOG i'Fi~ 50 

~~ZE:!~!:!ER~ 
24 seiten a4,verkleinert.kult zine von harry 
hirscch aus nms mit suoertollen ccollagenl ! ! 
k;in ounk sonde;n FUNK- zine!2. - Y~ bei:ri .SPEC'i'l' 
?LÖNERSTR. 61, 2350 N001ÜNS'!'ER 

UER_KL.EINE_VAMPIR ___ 6 __ i?2 
24 seiten a5,verkleinert.ansprechendes cover,und 
sehrguter inh al t . inteligentes fanzine,mit guten 
g.ruppenstories!teil der auflage mit tape,wo man 
die vorgestellten gruppen anhöhren kann,und dabei 
ilab ach aucc. das erste mal was ll'On ani ( x )väx gehört , 
d~e aber ehr ne durchschnitlivhe punkbänd sind ••• 
1, 30 be~_: ANDREAS VOGT, A.'vl FINDLiv 12, D-~O~ G. M. '{ÜTTE 

DER_SOYLENT ___ 6 __ {12. 
28 seiten a4,verkleinert.intelektuellen& 
nt:11ri<lnton 7.in0,nir,ht so rioll!vif!l P:eaülze 
u11d zum xten ,uul d.e.r· p11nk rornuJ1Lc.-li"I bei 
adresse nicht auffindbar! 

D.M. H._HAHOCU,IB_FANZINE __ 6 __ \..,j_uni _85 ) 

28 seiten a4.hardcore musik zine,viele 
biindstorieel2.-IJ,1 bei:l3ILLE" ,\ [LLAND, 
MÜHLENHOF 16, D-2302 FLINTßEX 

REASONS WHY ___ 4 __ {?l 
60 seiten a4.sozialistisches skinzine, 

HH-Mn„c:t-1 IN LVßer---
i~~-E:Q~-AC 'I'ION ___ ? ___ ( ., ) _ 

70 seiten a5,verkleinert . dicKes,lusti~es punk 
zines ,gemacht von einem mimrais ~anatiker .also 
nicht wundern, wenn jedes dritte ,.,o rc: ·1rli·i:S:S ist . 
ein gut zu leser.des,ur.terhalcsarres funzine! 
? DM bei: FLORIAl, SCriÜCK, ".Ai ii:j,.)\, :.,: "!EG [;,,, - ö,O 1 

.iÜ:WBE:i<G 60 
Li0~1NEll_PE:IBPEf.: 'i ."'c;; ___ ';; __ :~.2_ 
32 seiten a5,verkleinert.echtes ounkrocker zine 
wirr,dureinander,aber gut:1,5,) ,f., bei : SA'HR 0;;2 P., 
GÜRLITZER STR . 13, D- 5300 30:,:l 1 

IUCK _YOUct_BRAIN ___ ,2 __ tjl"LI_8:;i) 

26 seiten a5,verkleinert.durchsch:,itliches punkzinc . 
hat mann sehr schnell durch ••• ater nich~ schlechc:! 
? DM bei: GUS'rAV r. J\~. t°l·:l:l•, l'" , ..:,-.; i A l,1; ! 'I ', .. \fr:G 1 , n - 21t(Y) 

LÜBEK 
KNOCKOUT ___ 1 __ {?2 

20 seiten a5.schwaches hardcore zirie,insgesamt vie l 
zuwenig!1.-DM bei:3.iÖRN FI3C:-'Ei"i,:";J-:_:=:,,;:.A~-l? 7,.iJ- 30w 
3U ?.GWEDEL 1 

ACH_&. _Kit.AC H ___ 2 __ ~ :' ! 

24 seiten a5.verkleinert.~utes, in~eresantes punk 
zine!1 . 50 i.JM.bei: ,i AitnN ?.\UL, ii:' ,\;·'HIS '-'a,l - 4i;,': 
:.'ELGTE 
DIE WELT EIN _ SC,1AU?ENS,~i3 ___ 2 ___ :::{~~-§.22. 
; 0 seiten a 5 .se~~ lustig~~!e~~!~~~~s-~~~. z!~e.sehr 
persöhnlich ! 1.- 0,:1 bei: ?E-"-rt.A L'<L. • t ,r 1. , \Jvz,,tY~ 1 

,, . ~2, 

b-1 000 BERLIN 36 
KABELJAU ___ 4 __ ( juni_852 

36 seiten a5,verkleinert.teilweise nicht zu lesen, 
da sehr schlechter d....T"Uck.ich ~ags nicht!punkzine . 
1.50 bei:TnOMAS SKUBSCH , !GELOE":-C::·~ 2Jb,[- 2.JOO 
NORDEIIBTED'r 

36 seiten a5,verkleinert+a4 poscer . inceligentes punk 
zine mit joy division sto.:-ie,sehr "'1,lt!2. - D,·1 bei: •:ü,.c. .. 
BARTHEL,RIEPSTR . 17, D-300•) ::.A,lCvi::" ':l1 

DER_KETZER ___ 6 __ t?l 
C4 setiten tt',1 ,verklcluerL.w l t: dit· :111,ln1· on nu:nm nrn 

sehr gutlkaufen !1 ,20 bei:!::tUL Lc1 :· .. i, ,;i<Ulll-.!i~l'1(. I'• 
JJ-6100 DAHMS'l'Aü'l' 

GRAFFITI ___ 2 __ (?2 
32 seiten a5,verk1einert . H. C.pun k:'.we mit ~ 
bändstories,insgesamt zulangweil1 v!1 .'/<J bei: 
MAHKUS STEIG EH' Dll 1"llEY S1'fü\.:::.; E '"' , : - '7"322 D0•~'.7 r,o,, F' 

'/OX_VULGI ___ 1 __ i.märz_85) 

daa sich j etzt auc/i mehr dem politischen 
hinttre;rund zuwonliOt ,8ehr ongla11d or1.enti.ert 1 
sollte man gelesen ha~en,allein schon wegen der 
ANGELIC U.PSTAR'rS stor1e!5.-Jll1 bei:H.A.STA c/o 
~HWENSEN,STRESE~ANSTR! 15,D-1000 BERLIN 61 

32 seiten a5,verkleinert. durchschnitliches aber 
lesbares h .c. zine .1.- lJM bei: ,·IU~ iU!, 11' 1' , WA! ill\J 1/G

,U NO 80,6650 HOMl:lU!lG 
■r--•a: Clh<'h•lt•~nn '48/ ll:l'J ~, 1 Ir. NO • EA N • 
Sp,arm• und NS, Wiat 11ch ,u.icn "~" ~~~ i.~1J~':h lffld .~t•rk tu . ..._,11ut.11.1 !1cbt!nd yern l $ O\C 
und 1Udlt dlsknten Panner mu ~t~e•u lckf'n S<-hw•nzeon /u itt."n, l~kl den Po 

1n1eres11ert_._Kein~ lin•_nz.ieüen lnteri-awn.i-~uch ,n <' ln~m lji- 1)•,u m11 --.n.lwun.1<·•1~n 111111 



I eh will keinen-Busfahrer zum Mann 
Frl. Heide 8. auo A~ 

Bereits vor vier Jahren ging ich 
(1 8) eine feste Bindung zu mei
nem Freund (22) ein. fch war 
das erste Mädchen. mit dem er 

. IJ! ., ., • ,:: _ . , schlief. und bisher hatte er auch 
'ii ~ ;; ü; ~ ! ~ 3 ~ keine ande~ intimen Bezie-
> ;- :::l:::, "-8 _ 1 hungen. Sem Vater besitzt ein 
e • !I - i ~ -ä l - Busunternehmen. in dem mein - '; .Hi 3 -e • a ·; -~ 3! Freund ab und an aushalf. Mir - • e a ;-3 _ - c war immer klar, daß er den Be-
~ ,l "'1 :, ; 2 § c ,5 tneb einmal übernehmen soU. 

!' -5 3 .1 !! - f .2 c i Jetzt wurde er von seinem Vater 
_, _ . "3 "- :! 1i _!!-1J fest angestellt. was zur Folge 
• ::i:: i-il !- ., ; ~ -_-g ~ ~ hat. daß er oft für mehrere Tage. 
' 1 ,.,,; .S > .1! ·i • ., manchmal sogar für Wochen 
! ~ § -~ 1:: 6 -i 1ri: ~ ~ a unterw~ ist. Aus Angst. wäh~ 
~ "'S ~~ -~~ c> 3 c ~nd semer Abwesenheit von 

.1 ; J ,g_'f5 • _ il „ e:.; ihm betrogen ru werden, habe 
! {.; M „ C, ·= e H ~ =s ! ~ )eh IIUc.h schon des öfteren ltOO J ihm getrennt. Bisher immer nur 
) kunfristig. doch die letzte Tren-
.. ~ 00 i i ~"0§ ! ; ~ nung dauert schon vier Wochen 
::: c: 1 ~~ ! -.-c = Mein Freund möchte. daß ~ 
.,. f .! ·;:: ~ 1! " e '8 _§ zusammenbleiben. und ich bin --~--=t:-1! !- hn ihn :;:: >_J .! !..c"- i:; i o e · auch nur ein halber 
.,. ., ;,-fi u J ::! c,c; Mensch. aber ich will keinen 

t ~~ltirr:1 ~::sf:;!~_r::,,,,~s.;;:_t Frau-

~ ii ~ iPj D ¾~!~1I~ii er 
~ ~!:: ~: ~:: »gute Onkel« 
·- J•i~c_2h1! 
E ~Igti.5!1i lebt meist 
~ • .a ' e - ~ "öj a 
~ ~~lili~: ~1 ganz -:.: _g-.§.]~1 •] 11 -

~ ~
1
~1i~!!li in der Nähe 

:i:: ! 11!§- !!_.:; 
~ 3ci • .!~~ 

I eh bete darum, daß Sie mir antworten-
Ein Sc.biJer aus Hannover: 

W üßten meine Eltern von die• 
sem Brief, wurden sie mich er• 
schlagen. Seit Wochen ist metne 
Schwester (18) erschreckend 
verändert. KunJich 1c.am sae e rs1 
rnorgen5 vollig verweint und 
übemiichtigt nach Hause, und 
ich habe den furchtbaren Ver
dacht. daß sie einem Zuhalter in 
die Hände fiel. Ich muß meine 
Schwester. an der ich sehr han 
se. unter allen Umstanden be
schützen. und ich bitte und bete 
darum, daß Sie mir - -

anlwor1en. 

iu ~as: ~rka.n.nt ,da.3 W"i= vom ?V:S ;1.u!' ei
~er 3tufe rnic dem all:näcr.<:1~en b.e=:-s-ot"'= 
s~ehen.~i:c~e,küche,kinder;bi~ten,jete~, 
':n.1..mser..c.u ::.t-:est 1....nd 'cetest,dei::.e 
achwes~er b'U.lI!.st-na,wer h at ....o hl ~etr 
s;a3 7du :last '"'oh}._ noch :üe ~ehör-: ,1.a.ß 
::tan auch IJ'Or f=eude ·•ei::.e::i kann~ sie Cat 
bei~ ·:,um.sec :ie!l.r .:=eude,a.is c!u ·~e::.:n be
te::i-oder Cast du beim beten sc~on ~al 
ei..~en orgasmus gehabt??: 
was ::.ast' ~1:1- c.u.r gegen zuhäl ter, o:C.ne so 
e1~ec zu.na.cer ~e~ä.:i.e~ 7~ele ~ädchen 
~e ~ne cc::en kla.m.ot~en u.nd viele ~äd
c~ec we.:-ien von =uhälcer~ vor de r ~as
sie=enden arbeitsl_osigkeit ,;e:-e t;!et. 
wenn deine el~er.1 von diese~ br : e~ er~ ~ 
!"ahr~n,'..l.nd 1as '"'erden s:.e von J~l'S c.ann 
...,erden sie dich -na.l zurec=:":s"'tl.;.Se; ~ ! : 

I eh komme auf dumme Gedanken 
Herr Gerilanl W. aa• Bo

cbwa: Mein JC:hwenwiegendes 
Problem wage ich {38) nicht ein
mal meiner geliebten Frau {36) 
anzuvertrauen. Deutlich sieht. 
bar entwidelt sich meine Toch• 
te r {14) zu einer au58esproche~ 
nea Schönheit. und ich ~rtappe 
mich immer wieder erschreckt 
bei dem Wunsch: ihr nicht nur 
väterliche Liebe und Zärtlich
keit zu schenken. Ich beobachte 
sie betm Baden. bin ihr be1 der 
Anprobe neuer IGe,dungsstult
ke. die ich ihr mitbringe. belulf
lich und leusne nicht. dall ich 
solche Anblicke ausgiebig ge
nieße. Ich fühle mich ,ehr un
wohl in meiner Haut und bin 
drill8end auf Rat angew1esen 

v:.ele ~o~erne ~ädagogen ?redigec ~o
dernere erzieal.l.!:.gsmethcden.aucb ~i= 
scb.lie3ea ~s da an.·.,,eg vo n 1er st':-en
~en autori:ä:en erziehung,iin zu e::.nem 
::.~igen. et'...ge!l 7erb.S.: t;r.is •1a :e=-:oc ::::er. 
j e ~cger-des~o ~esser !aucn !"J=-ie:-e c ~ir 
das eatJw::.g:'erungs:-ecb.-c de= :oc::ter 
du.=cb d.e!l ·-1a:er. Oei iieser s e:::r ic.=.:.gen 
oezienung .:ia.t1.de~t es 51.cb. um i.:izuc ~:.1ie
se 1s~ i.n ~serem 9uri:an1sccen Staat 
verooten(leid er . . •o doc.:i die ooa:aonea 

~:?~~z~~~~~;l;~~;.!::.~;~ie!c~a~~;: 
;,e_:i. ~a ::.d.:cs:en-ace= auc:i. ~enies . .,,esse .... 
.ru.r„sc:i. ::.s-c es <:.e!I!l :ncb.t, ei.a.ial ·,a-:e= ei: 
~e3 ~enies ~a ~ei~-sczusage~ e :.=.e!l ~enie-
3-C:-e ~cC 7ol~orac.:i :: zu ~a ~en. sag d.e~;er 
!'=au. iaß ias ~:.::C. f ~lr 3 ,j a..c.re :.::s i::ter
nat so l : . :an::. ::iiatcst' du ':lillig e::.:::i klei
:ies .:.aus ~d :ieg~r:z.st üii t der ze,..1gung e:. 
:::.es genies w:.c! v:.e :.er krüppel. 

Die Freunde verübeln mir meine Offenheit 
Frl Oariotina Z. au Won-= 

Alle frew,dschal\en. die ich 
(1 91 lllll lungen oder Mädchen 
harte. gmg,en uber kurz oder 
lang in die Bruche. Ich reagiere 
zwar oft überem_P.findlich und 
ne181' auch zur Eifersucht. aber 
für mich ist ea andererseiu auch 
,eit.rtv,,rstiDdli. Freunden ie
derteit mit Rat und Tat zur Sei
te zu stehen. Hahe ich es für 
nchtig, daß sie Kleidung. Frisur. 
Umgang oder Benehmen in
dem- - icb du freiheraus. 
und dieoe Offenheit ist ... die 
mir meistens verübelt WU'd. 
'liemand will begreife,:, , daß ,eh 
es nur gut meme. -rm ich Kn
tik übe. Und rrur wurde sogar 
,chon vorgeworfen, mich aufru · 
drini,,n. als ich unaufgefordert 
auf einer ~tapparty er· 
schien. Dabei handelte es sich 
um einen Junaaa . mit dem ich 
einige Wochen befreundet war. 
lch möchte endlich mal wissen. 
woran es liegt, daß ich auf der 
Suebe nach echten Freunden 
nur enttäUICht werde. 

d,c. ::i.e1...:.st ..-ob.: .C.u _<ÖO!ls:es:: .i':er a.::.de=e 
·oesc::n:nen-we.!.=~e ·re:-:r.essen..::e:.': '..U:d ü 
·::i e=:ieJ:.i=tuce:._; ia.:.u ;et: :-:- 1st .:ücc.t :..:. 
..,o=t'e :.u :'assec. . ·•en.n ,j e~a.!ld so := .:1e :-!!Ch• 
:-e ca :: . :1:U::..O. ::.u.= "'l= 'TO '°- ?'!S. 
!'!r :n1.::e:.:)t:.n ... <: .ier ·"el: 31.=.d • i = , :i::.::::t 
!'..i. '. dt.:. ::i:.s:: sc:n,ac.:1 '..llla. :e~s-: r..i.:::::..':5 al
:..e:.!l.30 !!:.ce:- .-:.e d.1= :.e:..!en ·,r•= ~a.r 
:::.~ht '!rst .:!as 1. s: t.:..nre= ..1.Csere!ll. :::.·t!!a.u. 

Meine Enkelin kennt keine Dankbarkeü 

Ich schäme mich, weil er Pornohefte liest 
Fn.u Kari.n o. uu Frankfurt: wer por:i.ohe!'!e l:..e s t r. a t :.:i.~e:- et·•as 

Zu lllllUMtm Entsetzen mußte spa.nner:i.a.!'-:as a.n S!.C:'l, aoer :i-:.s't 1u al
ich fest•etl daß mein \.fa te r~cJCsau :::.et-;; ~e !.bst :!er ;:er-, e=~es-

(
~) h · ud:- p h ft l ~ :e al:.er s-p~er" ~u ::.as-c :.hm. ·•:.e ,,n .. = 

etm om~ e e ies . c.ei:ieai ::ir:.er '!r:'::ie nmen. ':)e1:: s-:::·.:.d.:..u::i 
Ich verbrannte. was ich_ fand Er der :.e!''":e zug9 ser.eo.. •&.r"..l!:1 3 c:1,:ie::.J:: :.1,.;. 
verlor kehn ~o~ chschdaruberb. ~- d:.. e ae!te "'eg?lies :!oc:: ::a: e::.r:s ur.d 
sorgte sie a r a . u „ o lern• da.raus 'J.nd ,..e::n s-:.e 1:..:- :11.c!1-; ~e-
1mmei: er Gele_genhett findet. ,!a.ilec, 3c::.:..c:.c. !!.e an '..l....'lS ,'"':r ::aoen ver
beschaftigt er 'Jtch da1111t. und .-eod'.J.Ilg :•:ir :!era.r"::;es a...'1scia;...i..:..=.~s:na-
1ch kann die Hemmung. ihn :er:..al • . .,.. 1 = ::.aoer.. :.;:re:n ua.nn 3c::oo :.e :-. 
~arauf anz~sprechen. nicht ::.:> ~egsoen :.as .:.a\.:.sr. a2.. :si;:e:i .::..1 r;,:~ 
uberwrnden tct- weiß nur datl !eC. ! 30 ..::e n't !u auc.:1 :i::.c::::-;!u ::.~s: 
1ch ihn ~~rlassen werde. wen~ :r:.,, ia~ - .1,:;,C. sco.1.:.r.al~ :er!li:".J= "' ~~ 1.e~ 
er damH nic,ht Jufhort lcn scha· b e:.l:.gen ~::.'!'S '-...,;ld :.e:.:i -:1a.n.=. se::.-:-
me mich fü r meinen \.-tdnn in sie.:. :n ::.: oedeu-:::er.d..e~ ..:e~e:".'"'a.=: s-~ -:-, -

Grund und Boden. ~:~~c~~~=~:-•~j~~;~e:;~~tc~!~~~= ~f·~ 

Frau Marsot D. aus M&rbwJ: 
Der 14 Geburtstag meiner En · 
kelin <teht bevor. Bisher knai,
ste ich tmmer einen Fünfzig
maruchein von meiner kleinen 
Witwenrente für Sie ab. Du 
Kind hielt es nie fUr notig, sich 
dafür ru bedanken oder mir ein
mal elßen Geburtstag..gruß zu 
schicken. Du macht mich nicht 
nur traurig. iOndem nchtig wü
tend. Ich überlege. ob ich das 
Geld m diesem Jahr an ein Kin
derhilfswerk uberweisen ..,u 
und meiner En.kelin nur eine 
Geburtstagskarte ,ch1cke. 

~u ·..i..:..r-:.e ·,,on.i .:11J.'t 1~11ner ::;:ebu.r:s-:::ag s;,;,-

~!n~~:s~~~r~~~;~7~;! , :~~n~a.ni:t ~~~~; · 
a1er ~1c 50 ma.=~?jac1.: ka.c..n si a a':..lc~ 
~~c~t 7:.el anla.ngen ,dea.n sie tat al~e 
3-55 tage eir;.Jl.al oebur:stru;,i. h. 3~9 
n !.t e!te!C'C.:..v. ;,ro :ag 13 ,698630„ p!e!"-=. 
!ihlea 3le s~ch d. a ~1.cnt richtig d.r9~ 
.c.g,sc.::.mu'tt:.g 1md ~e::,,ei.::i.7 
a..!.s e::..n.s&:1e 'flCWe sind ,i. e sicbe.r a':..l c 
guu ~9~! 1.=au! den 1~ ie r kleinen 
z1..:. 3pUren '.lDd si~n 7on -~r die st1.c.t::e 
d9 fotze :ecken LU lassen.J a wir oabe 
:..::r •&nres ~c!l '!lrk:a.n.n:; _ "'ea.n 3ie 1a..s 
ge:.d a.n ~in k~ndera1l!swer~ jbe=~e :.se 
elau ·::> en. s::..e ~lo3 c1cr.t das k:..z:.de:-!:n:.:
~'!lr~ sch:.~C: :~neo einen k!eL1en L~9t 
:c....laoen.de~ 31.e l eert: u.nd ~1clc::'-ne:.~. 
C. ~ese :nl.fs·"'e cke '3:lnd al!.~emei.:l.Zlt.ic:.:..r 
.....=id ir~ül:ec nicht die ego1st~scne~ 
:..:.st:- :-au.:ie e:..ne= s exue l!. :·:."•u str1er-t ec. 
.-:. ': .t'9 ! 





f!5cffupfeWJ 
nachdem rrudi krawall bei den knallschoten ausrestier;en wa:-,c.acnte er 

sich sogleich daran,seine ideen mit ner neuen bänd ::u verwu·v !. ichen. 

so entstand das :1EINE SCHUPPEN tape,wo bei rudi von versier ce:1 Studio 

musikern unterstützt wurde.auch dies kann ::ian .i etzt ausplauc:er:1,es waren 

die jungs von SPIEL ??,weswegen auch einige spiel?? stücke ~uf dem 

~ape drauf sind.nachdem dann immer mehr anf::-agen nach meine schuppen 

Kamen, begab sich rudi auf die suche nach einer besetzung .ge:·unc.en hat 

er einen gittaristen,den er einer speed-me tal bänd abgeworben hat,den 

ehemaligen SCREAMER basisten ( der kleine bruder ·rom einem :sl i.me gi t. ) 

sowie pit,einen bergedorfer,für die drums.und so kann sich r·udi ganz 

aufs singen verlegen,und nur ab und an 2te F,itt are spielen.Qa die 

Verpflichtung von ted-frosch als sänger scr:eitert e, wirdes wonl so 

bleiben.in der besetzung wird dann 2-3 monate ~eübc,und als 1o stücke 

intus sind (mehr schlecht als recht) spielen sie als vorgruope der 

~IIMIS im kir. • • •. Von Schuppen. ab- . , .. -· 

kacke11dan y • . . t,. ' ' 

Hü <Je-~ 
- .. • 0- 1~H1ppies ~ !,," 

l<.1;11 '-·,/ ~ ,,c:i1l. <·111\\ •1ckt·ll. ?um - .. . ~ 

P 
, '""-den .1. · l 'i~·h „1 1. 

rc .• \ v n .\f ,_ ...._.1,.:k :J/) \/ 1,l ll 

"~,., Scbu · · >ZJ-//1p. 

_ Zu Bcl!ln;; , PPca... 

-'H:hen .\f~ine Schu '-'<'S Ao~nds 

Buhne ..,;niJ t.·h PP~n Ju: der 

rc:m ihrt:"n ~I11c-n unt::-r Jndt• 

k:ack l~ .. zum bc:sc~·:"l1-H1pp,e 

~ 

i~_,l'v1 

~_-.-~~-~IQ i',4./ / -J 
-= ~ , 

,r 0. ; 

·,·· ,· :,..,. , ;.s~ ~ -

n voll g-.1.;e konzert war. schön heavy :netal mässig, und 

·,cllstark .nur i:!! :usammenspiel da :iaDert es doct :-ioch, aber kein 

wunder, we:,n :na.."!n alles neu· einüben mÜss ••• die s c i:!lmung war auf al le 

fälle super, '.md "'s gab ,;i;u:e ac:ion.das ga.."lze konzert wurde von uns 

:nitgeschn.:.tte:i, ·..:::d ist als holy war ::-elease auf eine!' c - 9o erhäl:ltlich 

,davon eine sei:e '1EINE SCEUF?E:i ,und die andere seite die ~:i}'!MYs,°die 

~eczt wieder 2 ;;i-:;taren haben,CT1d leider nicht mehr so l::ea·,1ey sind,dafür 

abe!' immer noch die schönste bassistin haben ••• immer noch eine der bes:en 

deu:schen 2.ive ::iänds .und tr:.nk.::est sowieso ! eben :,an„lcrock und saufen, wa ! 

,1e:!:' die ccasse ce :iaben ·,;ill,soll 1 0 .- '.!man dirk schiccken,dann 

gibts das gar: auf ner sony c±;.: 9oer, ir:cl.cover und :otos ! 

und wer konze e für meine schuppen besorgen kann,sollte ebenfalls 

daa ~eine schUDDen t:ape könnt ihr 

für dm?.- incL Dort0 bei dirk 

UeaLellen,ea iat ne c-60 mit über 2o 

•~111iio atü~_ken .. . exce lente qualität ! 

·~ 
~ 
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GENE 0CTOBER: AN AWFllLL SUCKEH I• 

hungry for what & chelsea resp. gene october&the wankers 
inder hamburger markthalle.die meisten laute hatten schein
bar das konzet des vorjahres nocch im ohr,es war gut leer, \ · ~ c: · ; Herren mit der 
und das wahr auch kein wunder.die vorgruppe HUNGRY FOR WHAT 
(ex SOZZ) a s der schweiz war extrem clashig,aber besser als 
gene october & die wankers ! ein langweiliges,dummes konzert. 
mann müsste jedemeinzelnen solange in die fresse treten,bis 
sie es niemehr wagen würden,mit dem glohreichen namen 'CHELSEA1 
auf tour zu gehen,und die leute zu verarschen.finger weg von l 
den neuen chelsea platten! l\")'foQ.Oet\ ,;;,M. 'i)1 ER 1l:lt1ER ~•t-1 fiC.c-{0 

' ~jB·~~ ~ .. ;;.;·ä1t~~;~~·1 
, .. , _ - ~ , ,._"' f' kessen Sohle 

' 

, i.: wurden Stiefel mit ge-
1'1 • f , l ~ penstischen Pfal• 

t • ' _ ~ u,ohlen für 10 Marlt 
~! • <:. da, StUcltf) an?.ebo-

;, ~ ~"ke~~~1"c~~11'i8n:~~ 
Effl ~ omadenhaor. Altrolc -

.1,, ...., ""1-- er neben Alt-Hipples 

hh-milch und die knallschoten spielten in hh-bergedorf im 
'new wave' ,einer schiccki kneipe für vorstadt gymnasiasten. 
ein extrem kleiner laden,kleine bühne ••• und ca. 4o zuschauer, 
womit der laden zu 75% voll war.eintratt lag bei DM zero,nix! 
zuerst hh-milch mit kurzem,aber knalligem set:;d.h. nur hits, 

. di e auch gut ankamen ( aber es waren ja sowieso nur fans da! 
~\ ~•- -~ , ,_ .•.. dann die KNALLSCHOTEN, die jetzt nur noch zu dritt sind, mit 
"\;"%rJ,e;~'t:ftt; pizza 'ivizza nix hause' harracic an den drums, timo 'discharge' 

. ' · ' 1 ',falkert an der gittare und böbi6r 'bui bui anakutscha' kiesling fvnor Mi114\ess 7. ~/).JK I iam hass.gesungen hat meistens der biber,da sie sich nun auch '======;===•=/= f/::::::ll==~~ jvon sänger karajan (der das teppicchgeschäft seines vaters über
~~'A:f}, \'-1 \-JJ()~----ll\l l 1nommen hat) getraennt haben.es wurden alle alten hits in sehr 
:O_~D ~ 1 lgut en neufassungen geboten,wobei der gesang allerdings voll 

. - .• ·. _., unter aller kanone war ••• der ehemalige bändleader rudi ' naz i-
, _ _-·<:::: '.-~\ ~t;''7".',,, ••• ) hippie' krawall im publikurn zugegen, taumelte zwischen todlachern 
_,:c\-.\\\,'\_Üt:-'. , , ,~ und bewunderun.absoluter hamrner war allerdings die knallschoten 
, , ·_. ~.;,~~~il\l~il'°·';,:i- fassung des urpogohammers 'ONLY YOU ' ,wo timo zu glänzen wußte. 

~."_.\\;~;~_,;l~ ... ·,.,·-• .. :
1
.
1

._,~,•~.:}2~.:- · _.: .. .- :;/, ;~;_• ~~!~~!!u:~~:/~~r a~!~dv~~ z~ti~:~~\~~r~~c~i~!~s~~;n~:~~t i~ie s 
" ,1 ,,, \,~ · ;·•,: ·' sicherungen' fassel te, womit er wohl auch recht hatte, denn der 

·;;, -1'.)j, .. _:::.,_.> ,_:·:_:,- laden liegt in nem wohnhaus, mit so diccken wänden, das mar.n 
,,.. __ ·beim cchina restaurant nebenan ( wo wir beim knallschoten soundcheque )l 

essen waren) den sound auf sehr guter zimmerlautstärke höhren konnte 
.dennocch,nachdem wir dann abgebaut hatten wurde die gage in höh e 
von dm 300 eingestrichen,und wir wundert en uns nur noch,wo das 
geld herkamm und wielange ein laden mit solchen geschäftspraktiken 
woh l noch überlebt!grruß und dank an TEDDI fo r gogogirl! 
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nd Punkt die 70er 
ahre: Die "Glitter 
and" (..Angel Face"}. 
Mud" (.. Tiger Feet") 
nd vor ollem die 
lweet... mit dem 
trohblonden Sönger 
rlan Connolly (,,Wlg 
am Bam"). alle 

chon Herren um dl• 
0, wurden von den 
omburgern In der 
rodelnden Morkthol-

e als neue Kultbandt 
e1eiert. Auch wenn :• 
er Sound mcnchmat 
In bißchen rostig 
lang , die Harmonien I 
lcht Immer stimmten-
ie Stimmung war ein

glgontlschl 

....................... 

Fur alle Saubermänner. die srch d1e Schlammschlacht ,n Rosl.:1tde gesparc haben, sp,elen die 
Ramane■ heute im Beconklotz Ernst*Merck-Halle . Saub11r ur,d g e 03und· HH•MIJch ,m 
Vorprogramm! 1 

·> 
10JÄHRE DROGEN+PUNK 
hh-milcb,marque moon und the ramones in der hamburger ernst 
merk halle.kein wort zum drumherum,es war rrock'n'roll 
buisiness .•• hh-rnilch mit nern 2o minuten set 1der eigentlich 
ganz gut war,marque moon ne langweilerr bänd, und the ramones: 
1o jahre rock'n'rroll und drogen fordern eben ihren preis, 
und auch bei sagen wir mal slime haben die kids j a schon nach 
3 j ahren n bischen über langeweile geklagt,die ramones gibts 
aber schon seit 1975,und die spielen seit dem ihre hits, 
also nicht mekern!zabel und lui von der ramones revival bänd 
haben kurz mit ihnen gereded,aber sel bst das hat sie nicht 
sonderlich interessiert ••• 10 jahre sind ziemlich abtötend!! 1 
sie haben ihre 3o hits runtergehammert,schlecchter sound, 
egal 1 •••• , ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ramones 1!11 ! 
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· in england ist ,iie h ä lle los, ln:, o.ngles brodel ,; ,in ct ;::,seldor 
t und hamburg erscheinen merkwi_;rdige gestallter. :1uf der bild 
.tläche;und in der türkei?"nix los,mlllr in einist?n zeitungen 
konnte man was über die sog. nunker lesen,in der absolut rea 
ktioneren und biirp;erlichen türv.e i wurde die punkz(orig.schre 
ibwoise von ~ysohl;dirk)natürli c h sofort ablchr.cnd kommentie 
rt, tch kann micil noch erinnern, wie unser rel li"i.ons lehrer uns 
a n mehreren fo t o" von den sex ~i~tols den vcr (~l l der westli 
chen demokratien und ihrer insJssen dokurnentier cc.ich glaubt 
e echt,daß in en~ l and nun alle leute so rumlaufen(welch geil 
e vision! ;dirk),und ich muß sagen,daß ich schon damals son b 

, inchen symphat.ie für diese wilden hatte,obwohl manche das fü 
r pose halten werden ••• ",schrei ll t mir aysohl,der c;ittarist u 
nd s ä nger von der besten türkischen gruppe, ATAi·IERNA, von dene 
n ich ein sehr r:utes tane habe."in der türkei ist nunk noch 

' olcm,:nt::ir,rlic n11nkz miir;;,cn noch k.'impfen,r:cr:cn r· :1 :;r,llistische ~ 
-~ ~neri.i le und kommunistisc_!le wel L verbes:;;erer, el11·.Lich ••• " ~, ... 

. - da ~ar c ir:entlicl!- -nich ts r)(;[;Onderes,odcr?"1(ieif;das war ::ozus 
agen da:-: .iahr der entsc i1-~id une; f iir mich.cm meinem 1 G. r•eburt 
stag sind meine eltern nach r;riechcnland r;efahren,wir rnli·3n 
urlaub in o.then c;emach!;,11nd da habe ich dJnn athencr- c,unkz u 
nd einen rleu tschen nun !·· ,: cn nenr:e lernt. und das hat mir i rr:0nd 
wie n kick gegeben, und ,;Lll'iick nach ankara hab ich c'.:rnn c:.i.s 
setten micp;eschmug,i;elt, v,,ll mit r;uter mu::ik ,sprich runl: und 
new wave,ich hab diese ,:·,:;:;ctten wie n :;chatz r:ehiitet ••• " ( •• 
• ) "so nach und nach hab icll dann mehrere leute kennenr'.e I ci·nt 
,die :ihnliche musik moc ll1,e!1,z.t. ehernali rc e r;astarbeiter aus 
d eutsch lJnd ,sehr junr;e lcute ,die auch auf diese musik ;ibl'uhr 
en.so kor.!1te ich über ei ne n nunknlatten aus deutschl :rnd beko 
mmcn ,wci 1 ,::; di.c:;c hter "icl!t; ~uiJekommcr, w::ircn.um <ii.c::, :: ci_t 
trafen ·,, i ,· (c a. 1>0-50 lc ,it;e) uns auf cino ,11 alten marl<t -j" d,, r 
n :.ih e des :iafens,wir hiirten musik,tanzten(den pogo lern te ich 
erst in d eutschland 1g,33 k ennen,aber so i.ihnlich haben \<ti r au 
eh get:rn::t)und wurden :,o z um zielobjekt f ii r faschisti:-: che sc 
hlägerbcrnden und kommuni st ische arbei ter, wir xmußten viel la 
ufen ••• 11 

---- - ·- J 

1111 l..1,,:lw l'-111111.111 \ 111 ,,l In 1.· / U hn1 l' 11 , 

11Thl ,d1ww,1,• lh h,·ht,· 1111d i-1h1l .1•1c1dH· ~u11,ll1 1 !1 1· 11· 011, dt·n 1!rnlk11 

K.1,rn, ,, ;i td .. HH II 1n 1, 1, ,lkn 111 ,1 t+•,, 1tk1 111,,~11111.dl, n ;\,'1;111 11111U ,t.:hon 

. 1ul dt\.' :\11 l..111hil ).!1111p 11 ,1l hh"n l l' l.i\,,,1t \\.111d,· .. \,d,unll 1111 l l111t.,_.I). 1 h,· 
türL.1"-·h'-·11 PoJv'--,"•:hnlti.:n. ,tlkn \or: 111 """° \l·1i1lkntlt...-hcn ·1i1urni..:c-
11nd Kon1,,: rtdak11 f 1wh,.:n d1..:n Uhl il.."hcn Starµi;-..1.:ll1\.hl'-·n). ~- uJcr 
l{1\\~l1.·,11\.1I, 1•.1hl , . .., 111,111 \\111,I .ihn 1n l1,·, Lilu \'l lh 'II J! r11l.k11 VnlL., 

1.111;\\,·H1', ·\\1,·1h I" 1 ,1, 111 bd~.1nnll" 1'11pmu,1L,·1 .tl, 1 111l;q~\· .111ftn:l\.'11 . 

Jli1.·,,·r W1.·1thc.·v.·nh \\IHI n·,,:tunal und nuthmal (IUI \. 11,:dUhrt. ____ __. 

so,kommen wir j etzt zu dem ei rcntlic hen the~ □ di e s e s a rtik el 
s , . 

~·177 ~nrl ~q80 ~n~lten nur al~ 
e 1nstimmune; dienen,damit l tr .,,i,L ,w te e:: ,t:t ,,,,;elll , :ur, i>n: 
norus.ATAMERNA,das sind aysoi!l : c;esanr,; u !1c. , ,;:.,are ,xxx : o 
ass,neham : schlaP:;zeug;und die.~e d rei jur:i::s , ,1 alle 20 jah 
re jung,und sind die heisset:;: ., , non'r:runnc !cn nisLol:; . 
lie~t vieleicht daran,das sie • ni~tols lie: i~ rencrtoire 

: !1 ·1 hcn ,urid 11 :1r1 11•c!l ,y in turl:0,:1" :::il: le:ic'~'.:: i :''i:. icrt.,·ri ! !• 
:ct ,i.ch konn ·1licr· leider ::- ci.ri t·.i..:--:c_-.'.1 , 11:~o ! lt; r-~n0u,: 
bers etzung! 11 r;cfunden haben w~ i · · :_: i::t ::::c);'.:: , ~1 t:: Uicn ~,;:,:er . 

i cuauf iihe r ,200 lr::ut e ci.n~ewo.ctl. cri i.-1:1r ,wi r k.'lr: 1 ",W:J. r far:t :1 
: ichLs,und das :r1::1n flir ne cit• ·~ r·c n vcr::L ;;• \:~: · .. (•T'nt1cllte,unc1 !-: 
eine stereo-anlage(er meint ~l~ub ich n r adi ,, - -~co r dcr;dirk ) 
das hat uns der v erk'iufer in eine;~ nus i l:re:::c ' ··: e rz ifölt.inc; 
trurnente hatten wir keine,jed~nfz.:.11:; zuer~t , ·,,; ir ho.bcr:. z: 
an~ bei r ock-~cnzerten ~eklau~ ~i e d ie verr ·~!1, lind freun d 
e haben aus da~1tschland-sachGr' it~eb~acht , 2~d e 82 r1nt~ e 
n wir d.Gnn un:·:crxcrs Lc.s 11 !-:ori;~,1 1· 1.tt . i,c;,~c-:-' t/ · :- i ." •~t:tli(:t! , .. !~ . -

cntliche probe ••• ,doch es 1:1:ir wi..rk l icr1 [UC ,i n !. t.ct:1 le:!r~!;c; 1 
e rifl.§1.1 +'"bri 1r~p'o"ude m;t 2 ve~ ~ ,.:·,.+ern p;nem ·0 

-~) u~d "~n _,, 
tW&'i-~d;~;; ~s h~t-1.sehr v~::1 -~P~1 ;~;; ' c~;.1·1;l: ·i~- , t„t~d ~s ~~~ 71~ 
::nnc r fctc,;.or,.-1r rlic mi.li.:~ h'7 1

• 11ns in ruhe ;,·,--:· 1 • ~cn ,wo.:;, :;c'.:r· 
~cltcn ist.d~l';ir '•JurUen d0,.u;1 i, :~1 ,l~: r:: Lun::cr · · =.: :t;·cr.·c li..:lll, t · 

von schlär:;ern bedroht ,und J.uc. ~e.i:1rt,schei;::-.~-!"( o •• ) 1'wir i ib 
ten dann Witer,und bega.nYie.ri ::::i_t; vcrsuchen,-rc::: 1.eute zu crr· c 
i c hen,was m uns auch g elG.nc ,i :.:: ·:i:::ch e r. [ab c,· · :1 . a6oo leute 

jin und um ankara,die neue c1uo: i :: h'-;rten,und r· -i.cric nach neuen 
jl iedern.platten wurden mei ßtcr,:; von c:.istarb c 1 · •:1 ·-kindern mi L 

1 gebracht, vor ol lem aus. deutsc hlo.nd , und auf c .: ~e tten übc r sni 
•1elt.aber auch de r amcr1kan1cc'1t: :.inncc- ,;cndcr ,.,·,nr:t c1nin: : l 1 

· m monat "neue ::1u.s i k 11 ,u. a . nun;-: · ,u:, 0nrr ~ :inci , u; ; ·:uc.h o.us ~.1.E'.et· 

iko., o.bc r vor J1.lem so av:.:i.ntr.,.. . .-.:· ;ti:~c~~c nor. - ;.3i. ,:· . 11 und •,.;ic ;· 
ollen wir da:. ·,l les beurte L 1 C ' ''x :r,ir ~eht C''.: -,.:,~lieh ri:J:'IJ" 

~ : ,d.:1..s hi er in deutschland die lt:ute wieder : u.L· :1-•·':~l :.u überl e 
:o--;J i:,en, '.vei l , es l eb t sich einfach :::u leicht, wenn , :, n ae:zep!:' ier t 

i:-;t ,wenn die rr.vulotion beenrl c c ist • •• und WPi' Ps einfach zu 
~ ! viele dumme gibt!doch l ass en ',vi.r aysohl weiLcr· ('.t'~iihlcn.,

1
: "·I ',' 

~ 153 mu ßte ich dann zum scheiss <nili t,i r, bin n0 c• heut e da>;, sei t 
.. ,!dem hab ich da,~,was ihr wohl 11 skin:;chnitt r.,·· :1 :1:: , sonst ijberw 

iee;t das mi tLc1.:~urzc, 01ls!;e! 1('1 1 J.- , ·:r· l 1\•1:..ir : ·.0 11: i r·.·dicr wcit:cr,hr 
t ' im milit:ir gibts fast nur L.i:.:--11 1iis,und ich rnu ' :, 'llid cll ~1uf n:J 

s.s en,da!J ich ni.cht unter di0. -r•··dcr ;:omm ••• j r:1 ·nrn:ncr P. 7, h:i.t:t0. 
. ich 3 wachen urlaub, uncl bin r1:1c 11 deu tsc hl:1'.1<! ,, !' :1h ren, nach lJ 

1 

nrlin.war tot :i l r:eil da!hnh :·.w•r nur 7 , kon:·01°· 0 nrleht ,aher 
da r, ibt es n :;l;;irlt;teil,fac.t 1111r· miL rrn1ii::'.,li .,Jr· wie ei1t Lr· 

fit :111m,11nd win ich rlns r.o f':P.:,0ho11 li:1h ,wirkl ic:!i , l. " !l .mit zuriick 
g elJrucht ltulJ ic:lt 111i r iu1upL:::«· !, i i ,:1, ,::.ic: .. o l. l. ,:11 , 1 .. - .tJ11dc:t·. : L" 1 1 
i:-:t ninn von don "toten ho'.'.on" ,wirk lich!d:i d :11: rn il it:i r mi.r :; 
t!ltr wcnip; :',ci 1. !iiflt,kiin11c11 wi 1· 1 :i,1111 n<wl, 111!' 1 ,. ,. ,.,.11 . irn 11,•1·1<,: I. 

!t:1ben wir dun11 ein kon~er L ,,,i 1 ,·:r ·11t;l11(:11 (J1'1• .. ,11 •::icrL , utc 11:i1 11 
cn :;:.11~cn dir 11i1;hl;:: , abcr d·• . ' ,!1:·.,·r· 1, w1ir•,! , :·· 1 :rhi:~. t.i:-: , ·!10. 
n ,;c l!l: it:; <H'll t111t! v on korn1111rn i, i , ·11(, ,·cn 111::n · , •1, ' ;;, : J t1ci. :T11~e::1tc:1 . 
t , j verletzte im k rankenhaus , 111d vi •=le r.:ir; ',, , ,; i:n gesicltt , u 
be r wir werde n weiterkämpfen, :1::-:'l ,·e:::-c1c.e .jc1:.; · · ;1c'1 mehr poro 
fc)t.cn fcicrn,wc .:irc r:oinr. t· i"1 :·irht: frir f'i1;•11r•r: · , ?rc;;frp F'OR ~r· 
Tlfl:i~ i..st n st:iir.k von A'l'Ai'·lt·:ii' i. :: , t1nd d 1:: l,:1pe ic.!1 !l~1bc itci.L 
t r:enauso, und os ist genial, vn ll '/'/, aJ Ler ! :, L " , ,1 enk nuch rl u 
suckawie_5ut_du_es_hier_huuL (d irk) 



.Neue "lä.tsacJ.. . _,,enser,e 

-S H I T F U N~ -VOM IT FUN- -PISS FUN-

<a 
'\ '11 '& ~ ~& 

wer jetzt glaubt es kommt etwas über whitehouse,muß sich leider im spiegel das~ ~ 
gesicht der enttäuschung ansehen. -G I S III ~ ~ 
es geht eben um shi tfun und andere exkrementäre späße ! Utes tun m t en ,p ~ 
diese gebrauchsanweisung findet in unserer leserschaft ,,1ohl ei ne große a nhänger- ~ '1.i.. 
sc haft.hiermit sollen der dorfpunk,ebenso wie der großstadtanarcho,aber auch die -~ ~ 

-

urin-,exkrement- und die erbrochenes-fetischisten angesprochen werden. ~ ,#_ 

fast jeder kennt doch diese kleinen· tankwagen,die durch die straßen fahren,in ~ ~ 
denen es noch sicker-und klärgruben gibt.der dorfpunk hat es da besonders gut, ~ -~"'-
der großst adcana2cho hat es da schon schwerer,er muß schon in die vororte und ~ ~ 
suchen.die diversen fetischisten haben ja sowieso einen riecher für sowas! 
also es dreht sich,wie der intelligente leser be reits gemerkt haben wird,um die
se fäkalientanker.diese wagen fahren von den klärgruben der haushalte zu klär
werken,oder zu klärschlammlagerstätten.zwischen diesen stationen gilt es zuzu
schlagen.und zwar wird zuerst ein kleiner sprengsatz gebastelt,dort gibt es ein
schl ägige literatur,in diesen büchern ist für jeden was dabei ( der eine ist für 
TNT,ein anderer wiederum für dynamit,usw. ) ich gehe deshalb nicht näher auf die 
herstellung dieser substanzen ein,ich kann nur v0n nitroglycerin abraten ,da es 
durch seine hohe brisanz ungeeignet ist! 
denn es gilt den sprengstoff an der richtigen stelle zu zünden,für die richtigen 
stellen gebe ich nacher noch ein paar,unverbindliche,tips. 
nach der,hoffentlich erfolgreichen,herstellung des gewünschten sprengstoffes 
(c a. 5Ogramm genügen völlig,denn bei der explosion werden auch noch die fäulnis
gase zur detonation gebracht! )Große Sause 

--1)· 
~d-fe~ -.r-e. ~eL>, 

in den sprenstoff wird jetzt eine einrichtung zur fernelektrischen zündung e1?l4J? 
gebracht.es muß also ein,quasi kleinstradio mit einer stromquelle gekoppelt wer-''<?..'--
den.dieses kleinstradio gibt nach dem empfang eines bestimmten tones,oder einer «r..e, 
ganzen tonsequenz(da sind dem täter alle wege offen,sehr schön kommen"white O~A.. 
christma" oder "s ingin'in the rain") ·•· 
der im elktronikgeschäft billig zu erwerbende kleinstempfänger wird mit einem eJ'~ 
dazugehörenden kleinstsender auf die gleiche frequenz gebracht, jetzt kann die .,..."'L 
zündung jederzeit erfolgen.nun kommen die feinheiten der sache,der täter beobach• • 
tet die fahrtroute mehrerer solcher tankwagen und notiert markante punk~ e an de-
nen sich die zündung lohnt.der täter kann dann aus sicherer entfernung oder,falli 
er fet ischis t ist,vor ort zünden.für die formulierung vor ort lassen sich,je 
nach belieben kasernen,einkaufszentren,mode-boutiquen,sportstadien,regierungs
viertel,wohnsilos,reichenwohngegenden,strandpromenaden und viele andere begriffe 
einsetzen,da sind der phantasie des täters keine grenzen gesetzt . 
stelle man sich nur vor, weqn der tankwagen auf seiner fahrtroute in der nähe ei
ner FKK-strandpromenade explodiert und den nackten fliegen scheiße,pisse,kotze 
und andere~organischer müll auf die nackten braungebrannten körper.oder wenn der 
glückliche zufall,den explodierenden tankwagen,in der nähe ei nes regierungsvier-
tels ansiedelt •••••••••••••••••• ! •••••••••••••••••• ? ••••••••••••••••••••••.••• !. 
··········•••••••••·?•!•!!! (ps:dagegen sind die*grünen',mit farbbeuteln und blut, 
kleine fische! 

Die 1r1t• l' /Q.#W." v,,.,g,uJ/11116 {J//1r 

Gr"N11U6T 1• !J/ld 

.◄ lflc",w/1•111111 Jkr r•lt1tl•• fklr, : 
n;umw Jilr ü :11w"'"" 

die elfte Plage:verbreitung von organischem müll an daflir nicht 
vorgesehenen stellen. 

Immer wieder ein Vergnügen· Wenn Ourchf all 
zur Qual wird 

·i 



n wir eine 'föur durch Holland. Eine ______ chte brachten wir"Pissed as a NEWT" Deutschl and-Tour ist im Mom ent im G Die NEWTOWN NEURO'CICS sind eine der be als Kassette raus.Auf dieser Kasset spräch au ßerdem besteht die Möglich sten Bands aus England , die eine total te waren alles Liveaufnahmn,es ents keit in frankreich,Italien und wied geniale lp mit dem ti t wl "Beggars can be tanden uns also keine Studiokosten. Hol land zu spielen.Mal sehen wie es choosers "f':emacht haben, eine platte die Di e Kassette war sehr erfolgreich u sich entwickelt. mit der z;it immer besser wird,also hab nd damit schnell vergriffen speziel F.:Worum geht es in euren Texten un e ich mich letztes ,fahr rangesetzt und l,wenn man bedenkt ,daß die Kassette wie seht ihr die politische Lap;e in ihnen geschrieben,was dabei raus kam kö nirgendwo besprochen bzw.angekündig England? 
nnt ihr exklusiv im HOLY 1,vAR lesen. t war . Unsere nächste Veröffentlichu A. :Unse r e Texte sind uns r-;enauso wi. Ein Interview : np; war danneien frühe Fassung von" chtig wie die Musik.Ich schreibe Tr F. :1,iie habt ihr anr,efane;en? Kick out the 'förries''auf einer Mili xte übe,· Alles.nanche sind politisc A. : ',ür fingen an nls ich ( STEVE , Gitarre, tant Entertainment Benefiz- Kassette h, manche über die Politik im Leben Gesanr;ßColin darum bat für mich Bass ~u Diese Aufnahme hatten dann wohl die des Einzelnen , d . h . wie man sein Lebe spielen.Das war nachdem wir die RAMONES Leute von CNT- Records gehört , die un n führt,Beziehune;en,Liebe etc . also i -n ~ainbow im Dezember 77 gesehen haben s baten eine Neuaufnahmen plus Rück Texte über das tägliche Leben . Di e nächsten drei Monate verbrachten wi sei te für eine Single Aufzunehmen • D Ihr sind Sozialisten , Anti - Rassisten r damit unsere Instrumente spielen zu l ies taten wir dann - auch ,allerdings und llachrüstungsgep;ner die glauben ernen.Gleichzeitir; suchten wir einen Dr mit einem neuen Drummer namens SIMO daß Groflbritanien zu einer Bananenummer den wir nach lnncer Suche(Drummer N. TIG hatten wir rausgeschmissen , da republik der USA r;eworden ist . sind ~o schwer zu finden wie Gold im Ga er sich immer mehr zum Problem für ',✓ährend das einfnche Vo l k GB' s der nd )dann endlich in TIG fanden . uns entwickelte und wir deswegen da f-las senarbei tslosigkei t ger_,;enüber st wir wurden S'ohr r;1;t liis auf 'rIG,der kei s Jahr Über nicht sovie l §pass am s eht und damit auch der Armutsgrenze n besonders guter -1rum'T'er war . So konnte pielen hatten . SIMON ist ein hervorr näher rückt,dreht F'rau Thatcher die n wir uns nur bis zu einem bestimmten P agender Drummer und zum erstenmal e Schraube noch fester . Auf der andere unkt hin entwickeln, deswe ge n haben wir rreichten wir unser volles Potentia n Seite machen die Industriellen un· Ear nicht erst versucht bei einer gross l.Schließlich waren wir soweit die die f-littelschicht noch mehr Profit ~n Plattenfirma unterzukommen,sondern h Welt zu erobern . als je zuvor(SL;immt- volli) . was wir aben gleich unser eic;enes Label"No Wond Dann wurde"Kick out the Torries"ver wollen ist nur meh r Gerechtigkeit . er"s:egründet . 1979 erschien dann um,ere öffentlicht und schmiss uns 1982 vo !!.:Was ist los in Essex und was hör erste single"Hypocrite"(welches spate:r: 11 ins Rampenlicht . diese Lied wurde ihr für musik im moment? auf der Blitzkriep- ßop- sin~le neu yerof noch auf dei:n FUN~ AND DIOORDERLY 3- A. : Es gibt '-:eine richtige Funkszene fentlicht wird). das Geld fur die S~ngl e Sampler veroffen~li cht . (Und 85 ersc in Essex,nur hier und da ein paar hatten wir uns von Tie;'s Va ter geliehenL-.hien e s auf dem C~T-sampleT' nochmal-Bands m~.t Punx dabei . Es gibt immer Di e Sinp:le bekam r;ute Y;ri tiken,wurde üb - die red . )Doch leider mussten wirf noch ke:..ne andere Punmband hier in erall auf der Welt r-:espielt und war sch eststell en ,daß CNT uns nicht so rau Harlow und die Punx hier,hängen ni ließlich vergriffen . Das Stück wurde spä sbringen konnte ,wie wir es gerne ge chtstuend im Einkaufszentrum herum ter auf dem Cherry Red- Sampler"Labels U habt hätten, we?en finianzieller Pro und sehen aus , als wünschten sie to nlimited"wiederveröffentlicht . bleme,und so gingen wir zu RAZORREC t zu sein.Unser'e Einflüße sind sehr Wir spielten danach sehr viel live unte ORDS(ein::s der besten englischen La weit c;efäc!1ert . Im [foment möe;en wir r anderem auch in Belgien bis wir genug bels . veroffentlichte so gute platt ACTI ON PACT , LlE'.v HODEL ARt·I Y und die Geld zusammen hatten fiir unsere zweite en wi e dire RED LONDON-LP, ADDICTS-2 REDSKINS und viel, viel Rock' n- [lo ll. Single , die dann 1°80 erschien.sie hiess ~nd die geniale __ 2.COCK_ SPAR.ER lp- F . :Okay ,vielen Dank für das Intervi "When the oil runs out "und bekam genaus die red. )Dort veroffentlichten wir ew, Steve . o gute Kritiken wie die Erste ,verkaufte dann 1983 die"Blitzkrieg Bop" - Singl 
sich aber lange nicht so gut wie erwart e und danach die LP"Beggars can be 
et,weil der Vertrieb schlecht war . choosers" . die Platte war ein riesen 
Nach diese_r_u_n_e1::freulichen V!irtriebsg_e_~ großer Erfolg für uns . danach ma_c_h_t_e _ __..0-~1...,ri._'Cf)=-='-zß:rTZl,~r-,:::::•-':~---------
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JA,JA,AUCH GER HEILIGE 
OBER DIESE "'PSYCHEDELIC 'KACl<E'• ZU BE.:. 
RICHTEN! NICHT NUR 77 AUCH 67 IST WIE 
DER SALONFÄHIG (ZUMINDEST FÄHIGER ALS 
DAS ANSTEHENDE OYLANREVIVAL! !). 
ALSO,CHOCOLATl;t'ACTORY,HAMBURGS FÜHREN
DE -MODBAND"' ,REKRUTIERT SICH HAUPTSÄCH- . 
LICH AUS DER HAMBURGER MODSZENE (RcMEM
BER THE ALLNIGHTER ),DEREN HERVORSTEC:lEN 
STES MERKMAL DIE ÜBERAUS HCBSCHEN ,KLEIN 
EN MÄDCHEN SIND,OIE SO HERRLICH KREISCH 
NI 

HIESSEN CHOCOLATE FACTORY NOCH 
EIGENEM VERNEflMEN SOWIE-

0 NUR EIN PROVISORI.UM \VAR (AUSSEROEM 
GIBT ES SCHON EINE BAND MIT DIESEM NAM• 

WAS LAG ADSO NAHER, NACH DEM AB
DES SÄNGERS UNO OEM ZUGANG SANDRA~ 

ER ORGANISTIN,AUCH DEN NAMEN ZU ANDERN? 
DEN GESANG ÜBERNIMMT JETZT STEFAN'/ DER 
GITARRIST,. DER EH UM LÄNGEN BESSER SIN
GT ALS DER ALTE (•ICH KANN GARNICHT SIN
Gl!N, NUR SCHREIEN", O-TON STEFAN) 0 

LS MODBANO WORDEN SIE SICH IM PRINZI.P 
CHON NENNEN/SCHIMPFEN LASSEN, OBWOHL 
IE DIESE ART DER EINTEILUNG ALBERN -~ 
INDEN• DENN SIE SPIELEN DEN SOUND DER 

r , WEIL.IN DEN SECHZIGERN ALLES AN 
MELODIEN IN DER POPMUSIK GEBRACHT WUR

GEBRACHT WERDEN KONNTE~. 
WIE DEN AUCH SEI, CHOCOLATE 
BRINGEN LIVE INTERESSANTE UNO 

ELIEBTE HITS/COVERVER$IONEN (TAXMAN, 
HANG ON SLOOPY, TAINTEB LOVE), "WEIL 
/IR GLAUBEN, DASS DIE LEUTE GENAU DIE 

SACHEN AUCH MAL LIVE HÖREN WOLLEN". 
USSERDEM ÜBERZEUGT IHR SELBSTGESCH
IEBENES, WAS MAN OBRIGENOS AUCH AUF 
HRER GERADE VERÖFFENTLICHEN 4~TRACK-EP 

{AUF FAB-RECOROS) GUT HUREN KANN'p 

EN MGIWSsEN-DES METIERS (OREAM SYNOICA 
GREEN ON RED): "SCHEISSE, 

DIE MIT DEN GROS3EN ST 

LANG~EILIG", MEINT TOM,"OER 
ZWEITE GITARRIST, ABER DER FAND EIGENT
LICH ALLES SCHLECHT, BIS AUF STUNDE X 
UNO DA KANN MAN NUN 11'/IEOER AUCH GANZ. AN
DERER MEINUNG SEIN ••• 

DENN AUCH GANZ 

DER KNUST, HH's EINZIGE MUSIKKNEIPE MIT _ 
INDIANER AN DER l<ASSE, GLICH EINEM SIX
TI ES-CLUB MITTEN IM ENGLAND DER BEATLES: 
DIE MADELS SAHEN AUS ~IE EMMA PEEL(RE
MEMBER"MIT SCHIRM,CHARME UNO MELONE"!!) 
UNO SCHRIEN WIE ZU BESTEN STARCLUB-TAGEN 

HERRN(ODER BESSER: DIE JUNGS,DENN 
DURCHSCHNITTSALTER LAG SO UNGEFAHR 
17)DEZENT IN ANZUG UNO/ODER PAISLEY 

HEMD, DEN PILZl(OP F VIOHLGCl<AMMT, 
DIE "SPECIAL GUESTS" BEGANNEN ~O ~P[CIAL 

, _ DAS ICH SIE GLEICH VERPASSTE, ~OH L CH 
j, SCflLECHT? 1 
'• 
\ CHOCOLATE FACTORY GLANZTEN DURCH EINEN 

RUHIGEN ( IM VERGLEICfl ZU STUNDE X), SICH 
: EREN AUFTRITT, MIT DEN ÜBLICHEN WITZEN 

Z~ISCHEN DEN STÜCKEN, DIE EH NUR DAS Eln 
GEWEIHTE PUBLil<UM VERSTEHT ••• ABER RECHT 
HAMM'SE JA: DER BASSIST SIEHT ECHT \'/IE 




	Scannen0001
	Scannen0002
	Scannen0003
	Scannen0004
	Scannen0005
	Scannen0006
	Scannen0007
	Scannen0008
	Scannen0009
	Scannen0010
	Scannen0011
	Scannen0012
	Scannen0013
	Scannen0014
	Scannen0015
	Scannen0016
	Scannen0017
	Scannen0018
	Scannen0019
	Scannen0020
	Scannen0021
	Scannen0022
	Scannen0023



